
Waren an der Müritz ist mehr als nur einen Besuch wert

Kleine Stadt  
am kleinen Meer S. 12/13

Mobil mit dem ÖPNVNr. 5/2023 | 9. März

i2030 geht weiter
Die Vorplanung für ein Teilprojekt  

in der Prignitz kann beginnen.

Das sind die Neuen
Die S-Bahn Berlin hat Anfang März  

20 Auszubildende begrüßt.

Immer ein offenes Ohr
Auf die mobilen Aufsichten der  

S-Bahn Berlin ist jeden Tag Verlass.

S. 4 S. 5 S. 6

Foto: Heidi Goerlt
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Es gibt Bahnreisen, an die man sich besonders gerne 
erinnert – weil sich das Zugpersonal über die Maßen 
für die Fahrgäste eingesetzt hat. Die Allianz pro 

Schiene hat für ihren Wettbewerb „Eisenbahner:in mit 
Herz“ wieder die schönsten und berührendsten Geschichten 

von Bahnreisenden gesammelt. Noch bis zum 31. März sind 
Fahrgäste dazu aufgerufen, online über ihre Favoriten 
abzustimmen. Auf der Website der Allianz pro Schiene 
unter allianz-pro-schiene.de finden sich alle nominierten 
Zugbegleiter:innen. 

Zeit für (Frühlings)gefühle

Wer wird Eisenbahner:in mit Herz? Bis zum 31. März abstimmen!

aus dem inhalt

Alter Triebwagen erfolgreich überführt
Die S-Bahn Berlin hat dem Deutschen Technikmuseum 
einen Wagen der Baureihe 485 gespendet. Er soll Teil 
einer neuen Ausstellung werden. 
........................................................................Seite 7

Der März ist Weltfrauenmonat
Die Deutsche Bahn und die S-Bahn Berlin nehmen den 
Internationalen Frauentag zum Anlass für spannende 
Veranstaltungen und Aktionen. 
....................................................................... Seite 8

Kultur pur in Neuruppin und Schwedt
Bei den Aequinox Musiktagen warten einzigartige  
Konzertprogramme und die Uckermärkischen Bühnen 
laden zu einer Show mit exklusiven Burlesque-Stars. 
......................................................................Seite 10

Tolle Gewinne garantiert
Die S-Bahn Berlin verlost Tickets für den Filmpark  
Babelsberg, der 30-jähriges Jubiläum feiert. Außerdem 
im Lostopf: Karten für „The Longest Johns“. 
...................................................................... Seite 11

bahnlektüre

So, der Winter neigt sich (selbst in 
Berlin) seinem verdienten Ende zu. 
Zeit für Frühlingsputz, Quatsch: 
Frühlingsgefühle! Mit Leon Wind-
scheids „Workbook“ für mehr Gelas-
senheit, ein Begleitbuch zu seinem 
Bestseller „Besser fühlen“, kann man 
seinen Gefühlen tatsächlich besser 
und sehr praxisnah auf den Zahn 
fühlen. Der erst 34-jährige Psychologe 
nimmt uns in zwölf Kapiteln väterlich 
mit auf eine Reise zu den großen Gefühlen wie Angst, Wut, 
Traurigkeit oder Liebe – und wie wir ihnen, gerade auch den 
negativen, wohlwollender begegnen können. Sein Credo 
dabei: „Fühlen ist eine Fähigkeit, und wie alle anderen Fähig-
keiten auch, können wir sie lernen.“ Und wann, wenn nicht 
jetzt zu Beginn des Frühlings, wäre dafür die beste Zeit? | lk

Info
Leon Windscheid „Besser fühlen. Ein Workbook für mehr Gelassenheit“ 

Verlag: Rowohlt, 2022, 312 Seiten, 320 Seiten, 28 €

Foto: Allianz pro Schiene 

https://www.allianz-pro-schiene.de/
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Wie komme ich  
barrierefrei  
von A nach B?

Fahrgäste, die geh- oder seheinge-
schränkt, mit schwerem Gepäck oder 
mit Kinderwagen unterwegs sind, 
können zahlreiche Angebote zum 
barrierefreien Fahren des VBB nutzen.

In der Fahrinfo des VBB  
(vbb.de/fahrinfo) und in der  
App „Bus & Bahn“ können sich 
Fahrgäste Routen mit dem Filter der 
„vollen Barrierefreiheit“ anzeigen 
lassen. Damit werden nur Routen 
vorgeschlagen, auf denen man nicht 
auf Treppen angewiesen ist.

In der VBB-App Bus & Bahn wurde 
zudem das Fußgänger-Routing für 
blinde oder seheingeschränkte 
Fahrgäste optimiert. Mithilfe einer 
barrierefreien Fußgängernavigation 
und besonders detaillierten Wege- 
informationen können sich Fahr
gäste von Tür zu Tür routen lassen.
Infos: vbb.de/app

Mit dem Begleitservice ans Ziel

Für mobilitätseingeschränkte 
Fahrgäste steht der VBB Bus & 
Bahn-Begleitservice zur Verfügung. 
Wer dieses kostenfreie Angebot in 
Berlin AB nutzen möchte, kann sich 
telefonisch unter h   030 34 64 99 40 
oder unter  begleitservice@vbb.de 
informieren.
Infos: vbb.de/barrierefrei

Mehr News vom #VBB:
Website: vbb.de
Twitter: @VBB_BerlinBB
Instagram: @verkehrsverbund_bb 
Facebook: @vbbapp
LinkedIn/Xing: VBB
Digitales Magazin: impuls.vbb.de

Einfach entspannter 
unterwegs sein
Die 1. Klasse punktet mit mehr Platz und Komfort

Dichtere Takte und modern 
ausgestattete Züge: Der Fahr-

planwechsel im Dezember mit der 
Inbetriebnahme der Netze Elbe-Spree 
und Lausitz hat für deutliche  
Verbesserungen im Eisenbahn- 
Regionalverkehr gesorgt. Auf vielen 
Linien von DB Regio Nordost sind 
darüber hinaus die Sitzplatzkapazi
täten erweitert worden – auch in der 
1. Klasse.

Diese ermöglicht im Nahverkehr 
ein sehr komfortables Reisen, dank 
abgetrennter Bereiche mit breiteren 
Sitzen und Tischen. In den Doppel-
stockzügen von DB Regio Nordost ist 
die 1. Klasse fast immer in der Mitte 
des Zuges zu finden, im Oberstock  
des Servicewagens. Gelbe Markie- 
rungen an der Außenseite der Züge 
erleichtern die Orientierung.

Neben den schon länger vorhande-
nen Steckdosen, macht es nun 
kostenfreies WLAN in den bereits 
umgebauten Zügen noch einfacher, 
von unterwegs zu arbeiten oder 
einfach nur im Netz zu surfen. 

Um die vorhandenen Ressourcen 
nachhaltig zu nutzen, werden für das 
Netz Elbe-Spree noch bis zum 
Spätsommer 145 Doppelstockwagen 
runderneuert. Bei den 41 Talent-2-
Fahrzeugen ist der Umbau bereits 
abgeschlossen. Gut sichtbare Markie-
rungen an Tür, Fußboden und im 
Innenraum kennzeichnen jetzt die 
1. Klasse. Geschützte Gepäckablagen 
an ausgewählten Plätzen und neue 
Tische schaffen eine entspannte 

Atmosphäre während der Fahrt. 
Hochwertige Materialien und genug 
Beinfreiheit erhöhen zusätzlich  
den Komfort. Zu erleben ist das 
beispielsweise auf den Linien RE2, 
RE7, RB10, RB14.

Mit ähnlichen Ausstattungs
merkmalen punkten die neuen 
Elektrotriebzüge des Typs Mireo im 
Netz Lausitz auf den Linien RE10, 
RE11, RE13, RB43 und RB49.  
Der geräuschdämpfende Teppich 
sowie die Gestaltung und Anordnung 
der Ledersitze sorgen hier für ein 
besonderes 1.-Klasse-Gefühl.

Von den Vorzügen selbst 
überzeugen 

Wer jetzt neugierig geworden  
ist und sich von all den Vorzügen 
selbst überzeugen will, dem sei 
empfohlen, die 1. Klasse bei der 
nächsten Fahrt einfach mal  
auszuprobieren. Übergangskarten  
1. Klasse sind ohne preislichen 
Aufschlag direkt im Zug erhältlich. 
Sie können außerdem am Fahr
ausweisautomaten sowie in den  
DB Reisezentren gekauft werden. 
Eine Einzelfahrt Übergangskarte  
1. Klasse kostet 4,20 Euro – zusätz-
lich ist ein regulärer VBB-Fahr- 
ausweis erforderlich.

Überzeugt? Die Übergangskarte 
1. Klasse ist auch als Jahreskarte 
erhältlich. Schnell sein lohnt sich, 
denn vor dem 1. April bekommt  
man sie noch zum Preis von 329 Euro.

Foto: DB AG / Oliver Lang

In den  

Mireos sorgen 

zahlreiche 

Ausstattungs-

merkmale  

für ein  

entspanntes 

Reisen. 

Foto: VBB

https://www.vbb.de/fahrinfo
https://www.vbb.de/fahrinformation/vbb-apps/
mailto:begleitservice%40vbb.de?subject=Informationen%20Begleitservice
https://www.vbb.de/vbb-services/barrierefreiheit/
https://www.vbb.de/
https://twitter.com/vbb_berlinbb?lang=de
https://www.instagram.com/verkehrsverbund_bb/?hl=de
https://www.facebook.com/vbbapp/
https://impuls.vbb.de/
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Für die Fahrgäste  
im Einsatz
Mobile Aufsichten der S-Bahn Berlin sind zuverlässige Ansprechpartner:innen

Claudia Wagner und Christine 
Tiemann sind auf dem S-Bahn-

steig am Berliner Hauptbahnhof schon 
von Weitem zu erkennen. Ihre 
orangefarbenen Warnwesten stechen 
aus der Masse der eilig von hier nach 
da laufenden Fahrgäste heraus.  
Das ist auch gut so, schließlich sollen 
die beiden Frauen schnell gefunden 
werden. Als mobile Aufsichten der 
S-Bahn Berlin haben sie das Gesche-
hen auf dem Bahnsteig immer genau 
im Blick und sind zuverlässige 
Ansprechpartnerinnen für alle,  
die während ihres Aufenthalts am 
Bahnhof eine Frage haben.

Gerade steigt zum Beispiel eine 
junge Frau aus der S-Bahn und will 
wissen, ob es am Hauptbahnhof auch 
ein Fundbüro gibt – sie habe zuletzt 
eine Jacke liegenlassen. Claudia 
Wagner und Christine Tiemann müssen 
sie jedoch fürs Erste enttäuschen.  
Das nächstgelegene Fundbüro  
ist am Bahnhof Warschauer Straße. 
Die junge Frau muss also weiter.

„Nach dem Fundbüro wird in der 
Regel nicht so oft gefragt, das war 
gerade eine Ausnahme“, erzählt 
Christine Tiemann. „Häufiger wollen 
die Fahrgäste wissen, wo hier die 
Toilette ist oder ob es eine Sparkasse 
gibt. Auch um Hilfe beim Ticket- 
kauf oder bei der Suche nach der 
richtigen Verbindung werden wir 
immer wieder gebeten.“

Tiemann und ihre Kollegin arbeiten 
seit 2016 als mobile Aufsichten. Ihre 
Dienste in den Früh- und Spätschich-
ten beginnen damit, dass sie sich bei 

ihrem sogenannten Meldebahnhof 
zum Dienst melden – und dann 
erfahren, an welchem Bahnhof sie an 
diesem Tag im Einsatz sind. 

Fahrgästen helfen können 
macht Spaß 

Dort kontrollieren sie zunächst die 
Fahrausweisautomaten sowie die 
Entwerter. Dafür haben die beiden 
Frauen einen Block mit Test-Fahr-
scheinen dabei. Diese entwerten sie 
und schauen, ob alle Angaben wie 
Kalenderwoche, Datum und Uhrzeit 
stimmen. Auch die Rolltreppen sowie 
die Aufzüge werden auf Störungen 
kontrolliert. Klappt irgendwo etwas 

nicht, geht eine Meldung an die 
Leitstelle der S-Bahn Berlin raus. So 
können Probleme schnellstmöglich 
behoben werden.

Claudia Wagner und Christine 
Tiemann haben bei der Bahn gelernt. 
Tiemann machte 1989 eine Ausbil-
dung zur Eisenbahnerin im Betriebs-
dienst, Wagner begann 1985 ihre 
Ausbildung zur Facharbeiterin für 
Eisenbahntransporttechnik.

„Spaß an meiner jetzigen Tätigkeit 
machen mir vor allem nette Fahrgäste 
oder wenn man jemanden glücklich 
machen und helfen konnte“, erzählt 
Claudia Wagner. Das sei natürlich 
nicht immer leicht. „Man sollte für 
den Job Geduld mitbringen und immer 
Ruhe bewahren.“ Besonders seit 
Corona sei der Umgang mit so man-
chem Fahrgast nicht immer einfach, 
da sind sich die Kolleginnen einig.

Auch das Wetter sei hin und  
wieder eine Herausforderung.  
„Wenn man beispielsweise an den 
Bahnhöfen draußen eingesetzt wird, 
ohne Räumlichkeiten. Da muss  
man abgehärtet sein“, sagen die 
Frauen lachend. Und am Ende 
begegnen sie dem Wetter einfach wie 
einem Fahrgast: ruhig und besonnen.

Christine Tiemann (l.) und Claudia Wagner sind als mobile Aufsichten  

für die Fahrgäste da.

Fotos (3): André Groth

Während ihrer Schicht kontrollieren die mobilen Aufsichten auch die Funktions­

tüchtigkeit von Automaten und Entwertern.
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Hier kommen die  
künftigen Lokführer:innen
Ausbildungsstart bei der S-Bahn Berlin

Als Industrieelektri
ker:in sind die heutigen 

Azubis später Spezialisten für 
die elektrischen Systeme der 
S-Bahn-Fahrzeuge. Im 
Anschluss an die Ausbildung 
werden sie sich zum:zur Lok 
führer:in ausbilden lassen –  
ein Traumberuf für viele.

Nach der erfolgreichen 
Bewerbung um den begehrten 
Ausbildungsplatz absolvierten 
die Azubis eine Prüfung 
hinsichtlich ihrer psycho
logischen Eignung und der 
gesundheitlichen Tauglich-
keit. Da einige Bewerber:in
nen diesen Prozess derzeit 
noch durchlaufen, wird in  
den nächsten Wochen die 
Klassengröße auf vierundzwan-
zig Azubis ansteigen. 

Die Nachwuchskräfte-Gesamt
koordinatoren der S-Bahn Berlin, 
Michael Hallmann und René Dohr-
mann sowie die Ausbildungsfach- 
koordinatoren Marcus Krebs  
und Eric Bochin, ebenfalls bei der 
S-Bahn Berlin tätig, nahmen die 
Azubis am Werktor in Empfang und 
begrüßten sie herzlich. In den 
Gesprächen mit den Ausbildern zeigte 
sich die Erleichterung darüber,  
dass die Corona-Einschränkungen nun 
der Vergangenheit angehören.

„In den letzten Jahren war der Arbeits-
aufwand wegen der Corona-Einschrän-
kungen sehr hoch“, sagte Michael 
Hallmann. „Um unter den erschwer-
ten Bedingungen die notwendigen 
Inhalte vermitteln zu können, mussten 
wir mit zusätzlichen Schichten 
arbeiten. Wir freuen uns sehr, die 
Seminare mit den Azubis wieder wie 
gehabt durchführen zu können.“ 

Der Tag begann mit Vorstellungs-
runden, teambildenden Maßnahmen 
und der Übergabe eines praktischen 
Willkommensrucksacks an alle 

Azubis. Neben Informationen zur 
Ausbildung wurden den Azubis 
zusätzlich Angebote unterbreitet.  
So können sie beispielsweise im 
werkseigenen Fitnessstudio oder in 
Sportgruppen trainieren. 

„Nach Abschluss der zweijährigen 
Ausbildung zum:zur Industrie- 
elektriker:in geht es in die elfmonatige 
Triebfahrzeugführenden-Aus
bildung“, sagte René Dohrmann.  
„Wir hoffen, dass wir alle erfolgreich 
durch die nächsten drei Jahre bringen 
werden.“ | Dorit Linke

Fotos (5): Dorit Linke

Sascha Kruckow
„Ich habe mich beworben, 

weil ich meinen Traum, 

Triebfahrzeugführer zu sein, 

endlich leben möchte.  

Ich bringe bereits einige 

Jahre Berufserfahrung mit 

und freue mich auf die Zeit 

bei der S-Bahn.“ 

Charlize Werner
„Warum ich bei der S-Bahn 

anfangen möchte? Weil ich 

die Bahn fahren will! Die  

duale Ausbildung interessiert 

mich sehr. Es ist schön, 

schon nach drei Jahren auf 

zwei Ausbildungen zurück­

greifen zu können.“

Maurice Lebisch
„Schon als Kind interessierte 

ich mich für die S-Bahn.  

Im vergangenen Jahr konnte 

ich auf einem Fest im Werk 

Schöneweide die Baureihe 

484 fahren. Ein tolles 

Erlebnis, das ich hoffentlich 

öfter haben werde.“

Alexander Brumm
„Die Eisenbahn war schon 

immer ein Hobby von mir. 

Die Ausbildung ist eine gute 

Möglichkeit, bei der S-Bahn 

einzusteigen und mich 

weiterzuentwickeln.  

Mein Ziel ist es, Triebfahr­

zeugführer zu werden.“

Bei sonnigem Wetter versammelten sich am 1. März zwanzig Azubis

im S-Bahn-Werk Berlin-Schöneweide, um in die Ausbildung zum:zur Industrieelektriker:in  

(IHK) mit Zusatzausbildung Lokführer:in zu starten.
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Nächster Meilenstein  
erreicht
i2030-Teilprojekt für Prignitz-Express/Velten geht in die Vorplanung

Die Untersuchungen zur Einfüh-
rung des 10-Minuten-Taktes der 

S-Bahn zwischen Berlin-Schönholz 
und Hennigsdorf sowie zur Weiterfüh-
rung der S-Bahn nach Velten im 
20-Minuten-Takt haben den nächsten 
Meilenstein erreicht und werden in die 
Vorplanung überführt. Geprüft wird 
dabei auch die mögliche Realisierung 
von zwei neuen S-Bahnhöfen: Berlin-
Borsigwalde und Hennigsdorf Nord.

Von der geplanten Taktverdichtung 
profitieren nicht nur die Fahrgäste 
entlang der S-Bahn, sondern mit der 
verbesserten Anschlusssituation auch 
Fahrgäste aus der Prignitz nach 
Berlin. Zur Einbindung eines zweiten 
stündlichen Zuges des Prignitz-Ex-
presses nach Berlin werden derzeit 

verschiedene Laufwege über den 
Berliner Außenring geprüft. Es wird 
unter anderem auch eine Verbindungs-
kurve zwischen Velten und dem 
östlichen Berliner Außenring („Kurve 
Hohenschöpping“) als eine mögliche 
Lösung in der Vorplanung mit 
untersucht.

All das gehört zum i2030-Teil- 
projekt „Ausbaukorridor Prignitz-
Express/Velten“. Dafür haben die 
Länder Berlin und Brandenburg jetzt 

mit der Deutschen Bahn die Finan- 
zierungsvereinbarung für die Vorpla-
nung über rund 27 Millionen Euro 
unterzeichnet.

Die geplanten Maßnahmen umfas-
sen noch mehr: Voraussichtlich ab 
2026 soll in einer ersten Ausbaustufe 
des Korridors der Takt zwischen 
Hennigsdorf und Neuruppin auf zwei 
Fahrten je Stunde (RE6 und zusätzlich 
Verlängerung der RB55) verdichtet 
werden. Parallel wird die (Teil-) 

Elektrifizierung der Strecke 
zwischen Wittenberge – 
Wittstock – Hennigsdorf 
geplant. Hierzu wird ein 
gesonderter Finanzierungs-
vertrag geschlossen. 

„Die infrastrukturelle 
Weiterentwicklung  
der Strecke des Prignitz- 
Expresses ist uns seit 
Jahren ein Anliegen“,  
sagt Martin Fuchs,  
Geschäftsführer des 
Verkehrsverbundes Berlin- 

Brandenburg (VBB). „Nun gehen  
wir einen entscheidenden Schritt 
voran: Mit der Finanzierungszusage 
kann der zweite Zug pro Stunde  
von Neuruppin nach Berlin und der 
Ausbau der nördlichen S25 geplant 
werden. Vor allem Pendler:innen 
werden in Zukunft von den Planungen 
im i2030-Korridor Prignitz-Express/
Velten profitieren.“

Das Infrastrukturprojekt i2030

Die Länder Berlin und Brandenburg, die 
Deutsche Bahn und der Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg (VBB) sind Partner  
im Infrastrukturprojekt i2030. Gemeinsam 
werden Grundlagen für die Umsetzung 
zahlreicher Ausbauprojekte geschaffen.

i2030 umfasst unter anderem den Aus-  
und Neubau von bis zu 180 Kilometern 
Bahnstrecke und den Um-, Neu- und Ausbau 
von bis zu 100 Bahnhöfen. i2030.de

Inhalte der Vorplanung (Auswahl):

Vollständiger zweigleisiger Ausbau für die S-Bahn  
zwischen Schönholz und Hennigsdorf (Vorzugsvariante), 
alternativ abschnittsweise zweigleisiger Ausbau

Eingleisige Reaktivierung der S-Bahnstrecke zwischen  
Hennigsdorf und Velten neben dem bestehenden  
Regionalverkehrsgleis

Optionale, eingleisige Verbindungskurve für den  
Regionalverkehr zwischen der Regionalverkehrsstrecke  
Velten – Hennigsdorf und dem östlichen Berliner Außenring

Foto: DB AG / Volker Emersleben

Grafik: VBB

https://www.i2030.de/
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Endstation Technikmuseum
Die S-Bahn Berlin hat einen alten Triebwagen der Baureihe 485 gespendet

Man könnte sagen, dass die 
S-Bahn Berlin dem Deutschen 

Technikmuseum noch ein verspätetes 
Weihnachtsgeschenk gemacht hat:  
In der Nacht vom 14. zum 15. Februar 
wurde ein Wagen der Baureihe 485 
vom S-Bahn-Werk Schöneweide zu den 
Monumentenhallen überführt.  
Am 16. Februar ging es für das 
ausgemusterte Fahrzeug dann auf zur 
letzten Fahrt durch den Gleisdreieck-
park und weiter zum Lokschuppen  
des Deutschen Technikmuseums.

Dort wird der Triebwagen 485 129 
Teil der Ausstellung zur Verkehrs
geschichte. Das Museum hatte dafür 
um eine Spende gebeten. Ein Wunsch, 
dem die S-Bahn Berlin gerne nach
gekommen ist. „Wir freuen uns,  
dass unserer Bitte entsprochen 
wurde“, sagt Lars Quadejacob, Leiter 
des Sammlungsbereichs Landverkehr.  
Für den Transport musste das 
Museum ebenfalls nichts bezahlen.

Die Baureihe 485 ist die älteste  
im aktiven Dienst und bereits  
seit 1987 auf Berlins Gleisen im 

Einsatz. Ursprünglich war geplant,  
die Fahrzeuge ab Mitte der 2000er 
schrittweise auszumustern. Zur 
Unterstützung des Fahrzeugparks 
wurde ab 2010 allerdings ein Teil des 
abgestellten Bestandes reaktiviert. 
Seit Abschluss dieser Arbeiten  
stehen von der Baureihe aktuell noch 
30 Viertelzüge zur Verfügung.

Da die Züge nicht mehr mit dem 
neuen Zugbeeinflussungssystem (ZBS) 

ausgestattet werden können, wird  
ihr Einsatz in absehbarer Zeit enden. 
Die S-Bahn Berlin plant, die Fahrzeuge 
spätestens zum nächsten Fahrplan-
wechsel im Dezember endgültig aus 
dem Fahrgastbetrieb zu nehmen.

Info
technikmuseum.berlin
sbahn.berlin

Foto: SDTB / Andreas Sprotte

Anzeigen

https://technikmuseum.berlin/
https://sbahn.berlin/
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DB Feiert im März den Weltfrauenmonat

Das große Kennenlernen
Am 16. März findet in Berlin der Aktionstag „DB on Tour“ statt

Zukünftige Kolleg:innen 
noch vor dem Vorstel­

lungsgespräch kennenlernen 
und alles über spannende 
Projekte sowie Karriere­
chancen im Unternehmen 
erfahren? Die Deutsche Bahn 
macht das mit ihrem Aktions­
tag „DB on Tour im Rahmen 
des Weltfrauenmonats“  
am 16. März möglich. Das 
große Kennenlernen beginnt 
um 14 Uhr am Berliner 
Hauptbahnhof. Dort steht  
auf Gleis 5 ein Zug von DB Regio 
Nordost bereit, der prall gefüllt ist mit 
einem vielfältigen Programm. So 
bleibt hoffentlich keine Frage unbe­
antwortet.

Das Innere der drei Doppelstock­
wagen ist in unterschiedliche Bereiche 
aufgeteilt. Oben können sich die 
Interessierten mit Recruiter:innen 
und Mitarbeitenden der einzelnen 
Geschäftsbereiche austauschen.  

DB Regio Nordost ist zum Beispiel  
im Wagen 3, die S-Bahn Berlin im 
Wagen 2 zu finden.

Im unteren Bereich finden über den 
Tag verteilt thematische Gesprächs­
runden statt. Hier erzählen zum 
Beispiel Auszubildende, Quereinstei­
ger:innen, Studierende aus Dualen-
Studiengängen und andere über ihren 
Werdegang bei der DB. Auch der Spaß 
soll nicht zu kurz kommen. Dafür 

sorgen unter anderem ein 
Berufe-Quiz und ein Selfie Spot.

„DB on Tour“ in Berlin 
richtet sich speziell an Frauen, 
die sich für einen Jobeinstieg 
bei der Deutschen Bahn 
interessieren. Selbstverständ­
lich sind darüber hinaus auch 
andere Interessent:innen 
herzlich eingeladen. 

Wer will, kann sich bereits 
vorab (bis zum 15. März) im 
Internet mit seinem Lebenslauf 
für die Veranstaltung an­

melden. Aber auch eine ganz spontane 
Teilnahme ist möglich.

Ein Monat voller Frauenpower
Die S-Bahn Berlin rückt bei Instagram Mitarbeiterinnen in den Fokus

Auch die S-Bahn Berlin 
nimmt den Inter- 

nationalen Frauentag zum 
Anlass, den kompletten 
März zum Frauenmonat zu 
machen. Auf dem  
Instagram-Kanal 
des Unternehmens 
finden sich in den 
kommenden 
Wochen regelmäßig Posts 
zum Thema Frauen bei der 
S-Bahn Berlin. Kolleginnen 
aus ganz unterschiedlichen 
Fachbereichen stellen sich 
vor, außerdem werden 
interessante Informationen 
und Veranstaltungstipps geteilt.

Ziel der besonderen Aktion ist es, 
verstärkt Raum für die Perspektive 
von Frauen zu schaffen. Konkret  
geht es der S-Bahn Berlin darum, 

Frauen zuzuhören, von ihnen zu 
lernen und sie zu stärken. Mit­
arbeiterinnen des Unternehmens 
erzählen in kurzen Porträts, wie  
es ist, als Frau bei der S-Bahn Berlin  

zu arbeiten. Welche 
Chancen und Heraus­
forderungen gibt es? 
Was macht das  
Unternehmen, um 
Frauen zu unterstützen? 
Mit dabei werden eine 
Triebfahrzeugführerin, 
die Personal-Geschäfts­
führerin, eine Kollegin 
aus dem Bereich 
Erhöhtes Beförderungs­
entgelt sowie eine 
Kollegin aus dem Team 
der Onlineredaktion 
sein.

Foto: DB AG / Oliver Lang

„DB on Tour“ 
am 16. März von 14 bis ca. 18.30 Uhr  
am Berliner Hauptbahnhof, Gleis 5
db.jobs/ontour-berlin

db.jobs/frauenevent-berlin

Unter instagram.com/ 
deine_sbahnberlin keinen neuen 
Post mehr verpassen!

Screenshot: 

https://db.jobs/de-de/Eventsuche/DB-on-Tour-in-Berlin-10186414%3FresultCount%3D6%26utm_source%3Dbahnhofswerbung%26utm_medium%3Dorganic-eventad-poster%26utm_campaign%3Dg00000-de-rec-hmmo-23-077-004%26utm_term%3Dakademiker-fachkraefte-schueler-uebergreifend-allgemein-quereinstieg-dualesstudium-ausbildung-be%26utm_content%3Dplakat-neutral
https://db.jobs/de-de/Eventsuche/DB-on-Tour-in-Berlin-10186414%3FresultCount%3D6%26utm_source%3Dbahnhofswerbung%26utm_medium%3Dorganic-eventad%26utm_campaign%3Dg00000-de-rec-hmmo-23-077-007%26utm_term%3Dakademiker-fachkraefte-schueler-uebergreifend-allgemein-quereinstieg-dualesstudium-ausbildung-be%26utm_content%3Dinfoscreen-neutral
https://www.instagram.com/deine_sbahnberlin/
https://www.instagram.com/deine_sbahnberlin/
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Interviewer (m/w/d) 
gesucht: 
für Verkehrserhebung DB.RES  
der Deutschen Bahn AG 

WO? Berlin / Brandenburg 
WANN? Ab sofort, variable und 
flexible Zeiteinteilung
WIE VIEL? Ab 13,38 € / h

VORAUSSETZUNGEN? Grund­
kenntnisse im Umgang mit Internet 
sowie regelmäßiger Zugang; 
Teilnahme an Schulung (März 2023)

Weitere Informationen sowie 
Bewerbung auf unserer Homepage 
www.ivv-aachen.de/jobs

AnzeigenSaisonstart Parkeisenbahn
Am Wochenende 18./19. März startet Berlins kleinste, von Kindern 
betriebene Eisenbahn, in die neue Saison. An beiden Tagen  
werden in der Zeit von 10 Uhr bis 12.30 Uhr und von 13.40 bis 17 Uhr 
halbstündige Rundfahrten vom Hauptbahnhof der Parkeisenbahn 
angeboten (Haupteingang FEZ / An der Wuhlheide).  
Die Fahrkarten werden ausschließlich am Schalter im Hauptbahnhof 
der Parkeisenbahn verkauft und kosten für eine Fahrt 5 Euro,  
Kinder ab 2 Jahren zahlen 3,50 Euro. parkeisenbahn.de

Anfahrt: S-Bf Wuhlheide , Haltestelle „Freizeit- und Erholungs- 
zentrum“  Tram   27, 60, 67

Zusatzticket zum  
Semesterticket  
fürs VBB-Gesamtnetz
Studierende der Berliner Hochschulen, 
die außerhalb von Berlin ABC im  
Land Brandenburg wohnen, können  
zu ihrem Semesterticket Berlin  
ein Zusatzticket erwerben, das im  
VBB-Gesamtnetz gilt. Als Nachweis  
für den Wohnsitz gilt der Personal
ausweis, die Kopie der Rückseite muss 
mit dem Bestellschein eingereicht 
werden (online unter bahn.de/vbb 
oder im DB Reisezentrum). Das 
Zusatzticket wird als VBB-fahrCard 
(elektronische Chipkarte) ausgegeben, 
kostet im Sommersemester 2023  
und Wintersemester 2023/24 jeweils 
162,60 Euro und ist ausschließlich 
über das DB Abo-Center erhältlich. 

bahn.de/vbb

Kurzmeldungen

Zusätzliche Fahrt auf der RE6
Gut für Nachtschwärmer:innen: In Abstimmung mit dem VBB und dem 
Land Brandenburg wird ab 5. Mai eine zusätzliche Fahrt auf der Linie RE6 
angeboten: Freitags, samstags und vor bundeseinheitlichen 
Feiertagen fährt ein Zug um 23.16 Uhr ab Wittenberge und 
kommt um 0.06 Uhr in Wittstock (Dosse) an. In Wittenberge 
besteht Anschluss von zwei RE8-Zügen aus Berlin beziehungsweise 
Wismar sowie vom ICE aus Hamburg. bahn.de/brandenburg

Neuer S3-Fahrplan 
Wegen der Umbauarbeiten des S-Bahnhofs Köpenick zum Regional-
bahnhof gilt ab Montag, 20. März 4 Uhr bis auf Weiteres auf der S3 ein 
geänderter Fahrplan. Die S3 fährt von Erkner bis Hirschgarten 1 Minute 
früher. Die Züge Mo - Fr während der Hauptverkehrszeiten,  
die bisher zwischen Friedrichshagen <> Ostbahnhof fuhren  
und nicht auf allen Unterwegsbahnhöfen hielten, fahren neu  
Karlshorst <>  Ostbahnhof mit Halt auf allen Stationen. In Köpenick 
fährt die S3 in beiden Fahrtrichtungen von Gleis 2 (Gleis stadtaus-
wärts). Die aktualisierten Fahrplantabellen gibt es auf sbahn.berlin

Sie können  
punkt 3 auch online lesen:

punkt3.de

Zahlungsmöglichkeiten im DB Navigator 
Die App DB Navigator  
ist der praktische Reise- 
begleiter für Fahrten im 
Nah- und Fernverkehr.  
Auch viele Angebote  
des VBB-Tarifs sind darin  
als Handy-Ticket ganz  
unkompliziert erhältlich. 
bahn.de/navigator

Nutzer:innen können  
nach Belieben zwischen 
folgenden Zahlungs- 
möglichkeiten wählen: 
y	 Paypal
y	 Kreditkarte
y	 giropay
y	 Lastschrift
y	 eCoupons

Zum Ersten, zum Zweiten und zum Dritten ...
Wer sein Rad gebraucht kauft, ist günstig, nachhaltig und ohne 
Lieferzeiten unterwegs. Am 15. März und 5. April gibt es wieder die 
Gelegenheit, einen fahrbaren Untersatz zu ersteigern. Dann  
finden die nächsten Fahrradauktionen der Deutschen  
Bahn (DB) im Bahnhof Berlin-Lichtenberg statt. Beginn ist   
jeweils um 15 Uhr, Ort der Auktionen ist die Galerie in der  
Empfangshalle. Es kommen Räder verschiedener Typen unter den 
Hammer, deren Eigentümer:innen sich nicht fristgerecht gemeldet 
haben oder die die DB nicht ermitteln konnte. 

https://parkeisenbahn.de/startseite.html
https://www.bahn.de/angebot/pendler/verkehrsverbuende/bestellseite_vbb
https://www.bahn.de/angebot/pendler/verkehrsverbuende/bestellseite_vbb
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
https://sbahn.berlin/
https://www.punkt3.de/
https://www.bahn.de/service/mobile/db-navigator
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99

potsdamtourismus.de

Dein Potsdam- 
Podcast

So hört es sich an, wenn eine 
Stadt aus dem Nähkästchen 
plaudert. Der Podcast aus 

Potsdam nimmt dich mit auf eine 
Reise durch die Stadt an der Havel. 
Mitten im Herzen Potsdams,  
am Alten Markt, plaudert Anne von 
der PMSG Potsdam Marketing und 
Service GmbH in rund 30 Minuten  
mit ihren Kolleginnen und Kollegen  
über Lieblingsorte, Geschichten  
und Geheimtipps. Potsdamer Köpfe  
geben spannende Einblicke hinter  
die Kulissen und verraten dir,  
was für sie das Potsdam-Gefühl ist.

In den nächsten Podcast-Episoden 
wird es künstlerisch, filmreif, 
sportlich und auch handwerklich.  
Das MINSK präsentiert sich als  
neues Kunsthaus, das Sehsüchte 
Filmfestival und das Jüdische 
Filmfestival machen Lust auf 
sommerliche Filmabende und mit den 
Special Olympics in Berlin präsentiert 
sich Potsdam als Host Town. 

Ausflüge ohne Barrieren, Geschichten 
aus den Potsdamer Manufakturen  
und viele Ausflugstipps warten  
auf dich im Dein Potsdam-Podcast.

Hör doch mal rein und lausche  
den Geschichten: 
deinpotsdam.de/podcast

Mehr Reise-Inspiration:
potsdamtourismus.de

Foto: PMSG / SPS / André Stiebitz

Passionsmusiken und eine 
Burlesque Show
Besondere Veranstaltungen in Neuruppin und Schwedt

Wer die Wahl hat, hat  
die Qual: Am Freitag, 

17. März, kommen Kultur
liebhaber:innen sowohl bei 
den Aequinox Musiktagen 
in Neuruppin als auch  
beim Besuch der Ucker-
märkischen Bühnen 
Schwedt auf ihre Kosten.

„Membra Jesu Nostri“ von 
Dietrich Buxtehude gehört 
neben Bachs Passionen zu 
den beliebtesten Passions­
musiken in der Zeit vor 
Ostern. Es ist keine Musik 
der Klage, sondern eine der zum Teil 
schwärmerischen Verehrung und 
Anbetung. Das Vokalensemble  
„Capella Angelica“ macht mit den 
Musiker:innen der „lautten compag­
ney“ die ungebrochene irdische 
Klangkraft dieser Membra erlebbar 
und eröffnet damit am 17. März um 
19.30 Uhr in der Klosterkirche 
Neuruppin die Aequinox Musiktage. 
Weitere Veranstaltungen finden  
bis zum 19. März statt.  

Zu den Aequinox Musiktagen sind  
in Neuruppin herausragende inter­
nationale Künstler:innen in familiärer 
Atmosphäre zu erleben. Einzig- 
artige Konzertprogramme und 
ungewöhnliche Orte sind die  
Publikumsmagneten des Festivals.

lauttencompagney.de
Klosterkirche St. Trinitas

Niemöllerplatz, 16816 Neuruppin

Bf Neuruppin Rheinsberger Tor  

Weiter geht’s nach Schwedt. Dort 
führt „The Firebirds Burlesque Show“ 
auch im Jahr 2023 fort, was in der 
Vergangenheit mit großer Begeiste­
rung aufgenommen wurde. Die 
Uckermärkischen Bühnen Schwedt 
präsentieren den exklusiven Burles­
questar Banbury Cross aus Großbri­
tannien, die Königin des Burlesque 
Eve La Plume aus Italien und die 
Stil-Ikone Rita Lynch, ebenfalls aus 

Italien. Verstärkt werden die 
Burlesquekünstler:innen 
durch die artistischen Höchst­
leistungen von Alexandra 
Malter aus Belgien und Sophia 
Drgala aus Deutschland. Diese 
wahrhaft reizenden, sündigen 
Damen und ein Herr treffen 
auf Deutschlands heißeste 
Rock’n’Roll Formation: „The 
Firebirds“. Zusammen mit der 
international erfahrenen und 
charismatischen Sängerin 
Alice Francis bieten sie 
musikalisch zeitlos gutes 

Entertainment mit Klassikern der 
50er und 60er sowie charmanten 
A-cappella-Einlagen und jazzigen 
Momenten. Die Show ist am 17. März 
um 19.30 Uhr zu sehen.

theater-schwedt.de
Uckermärkische Bühnen Schwedt

Berliner Straße 46-48, 16303 Schwedt/Oder

Bf Schwedt (Oder)   

Foto: Robert Kaul Kothe 

Foto: Uckermärkische Bühnen Schwedt 

https://www.potsdamtourismus.de/
https://deinpotsdam.de/podcast
https://www.potsdamtourismus.de/
https://www.lauttencompagney.de/
https://theater-schwedt.de/
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Gleich drei neue Shows aufgelegt
Der Filmpark Babelsberg feiert 2023 sein 30-jähriges Jubiläum

Zum 30. Geburtstag kann man 
sich mal so richtig was gönnen. 

Das hat sich auch der Filmpark 
Babelsberg gedacht und für sein 
diesjähriges Jubiläum gleich drei neue 
Shows aufgelegt. Damit heißt es ab 1. 

April wieder: Action, Fun und Enter-
tainment – alles live zu erleben, alles 
unterhaltsam wie eh und je. Die drei 
neuen Shows bieten waghalsige 
Stunts, atemberaubende Pyroeffekte 
und garantieren damit jede Menge 

Spaß für die ganze Familie. Zusätzlich 
wird der runde Geburtstag mit 
zahlreichen Events gefeiert: So schaut 
bei „Flimmys Osterfest“ am 9. April 
unter anderem Stargast Volker Rosin 
– der König der Kinderdisco – vorbei. 
Am 30. April wird außerdem die 
Walpurgisnacht gefeiert. Hier geleiten 
Fabelwesen mit Livemusik, Hexentanz 
und Walpurgisfeuer in die Anderswelt.

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für den Filmpark 
Babelsberg an einem Termin  
der eigenen Wahl in der Saison 2023. 
Kennwort: Filmpark Babelsberg

filmpark-babelsberg.de
Filmpark Babelsberg

Besuchereingang Großbeerenstraße 200, 

14482 Potsdam

Bf Medienstadt Babelsberg   

S-Bf Babelsberg  , weiter mit  601, 690

Eine Bootsladung zeitloser Shantys
Die A-cappella-Folkband THE LONGEST JOHNS tritt im Frannz Club auf

Sie waren die Ersten: THE 
LONGEST JOHNS, eine englische 

A-cappella-Folkband aus Bristol, nahm 
2018 eine Version des „Wellerman“ auf, 
eines Shantys aus dem 19. Jahrhundert. 
Ihr gemeinsames Interesse für dieses 
Musikgenre entdeckten Andy Yates, 

Dave Robinson, Jonathan Darley und 
Robbie Sattin bei einem zufälligen 
Aufeinandertreffen bei einer Grillparty 
in den frühen 2010er-Jahren. 2016 
nahmen sie ihr erstes Album „Written 
in Salt“ auf, unter anderem mit dem 
Klassiker „What Shall We Do with the 

Drunken Sailor“. Auf ihrem vierten 
Album „Smoke & Oakum“ zeigen sich 
THE LONGEST JOHNS jetzt weiter 
gereift. Zu hören sind sie diesmal  
nicht nur A-cappella, sondern auch  
mit typischer Folk-Instrumentierung 
wie Gitarre, Banjo, Whistle und 
Harmonium. Zusätzlich zu einer 
weiteren Bootsladung zeitloser 
Shantys erklingen historische Folk- 
und Worksongs. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für  
„The Longest Johns” am 19. April  
um 20 Uhr im Frannz Club. 

Kennwort: The Longest Johns

frannz.eu
Frannz Club

Schönhauser Allee 36, 10435 Berlin

U-Bf Eberswalder Straße  

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem Kennwort an die S-Bahn Berlin,  
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der 25. März 2023 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch des Gewinns ist nicht möglich.   
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname der Gewinnenden an den Preissponsor 
übertragen. Die Gewinnenden werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel *

Gewinnspiel *

Foto: Budweth

Foto: Joe Marino

https://www.filmpark-babelsberg.de/
https://frannz.eu/
https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/gewinnspiele/


12 punkt 3 – Ausgabe 5/2023 – 9. März

Waren an der 
Müritz ist nicht 
nur einen,  

sondern gleich mehrere Besuche 
wert. „Müritz“ stammt vom 
slawischen „morcze“ und  
bedeutet „kleines Meer“ – über­
aus passend für ein 117 Quadrat­
kilometer großes Gewässer,  
den größten vollständig in 
Deutschland liegenden Binnen­
see. Was dort alles kreucht  
und fleucht, erfahren Sie beim 
Besuch im Müritzeum, dem 
Naturerlebniszentrum mit  
der deutschlandweit größten 
Aquarienlandschaft für 
heimische Süßwasserfische.

An schönen Tagen schlendern 
Sie durch Altstadtgassen mit 
hübsch sanierten Fachwerkhäusern 
und schippern auf dem Fahrgastschiff 
über die Seen. Eine Vielzahl kleiner 
Cafés und Restaurants, in denen man 
natürlich fangfrischen Müritzfisch 
verspeisen kann, macht den Ausflug 
kulinarisch rund.

Die Altstadt von Waren 
(Müritz) erreichen Sie 
vom Bahnhof aus in 
15 Spazierminuten. Aus 
dem Bahnhof wenden Sie 
sich nach rechts und 
folgen der Bahnhofstraße, 
die in einen befestigten 
Sandweg übergeht. Dort, 
wo es geradeaus weiter 
zum Tiefwarensee ginge, 
nehmen Sie die Unter­
führung rechts und 
kommen auf die Friedens­
straße. Von dort geht es 
links in die Lange Straße,  
in der Sie schon einige 
Restaurants und Cafés 
finden, falls Sie nach der 
Anreise Hunger bekommen 
haben.

Spazieren Sie bis zum Neuen Markt 
mit der Touristinformation im rollstuhl- 
gerecht ausgebauten Haus des Gastes, 
wo Sie nützliche Broschüren und 
hilfsbereite Mitarbeiter:innen finden. 
Überqueren Sie nun den Neuen Markt, 

vorbei am „Kugel­
brunnen“ nach 
einem Entwurf des 
Warener Kerami­
kers Franz Poppe, 
in Richtung  
Neues Rathaus. 
1797 errichtet, 
erscheint es nach 
Umbauten und 
Rekonstruktion 
heute im Stil der 
Tudorgotik. In 
den oberen 
Etagen gibt Ihnen 
das kleine, nicht 
barrierefreie, 
Stadtgeschicht­
liche Museum 
einen Eindruck 
davon, wie  
die Warener 
früher lebten.

Die 1930 begonnene Sammlung 
dokumentiert anschaulich die Stadtent­
wicklung seit Gründung erster 
Siedlungen bis heute. Da das Warener 
Stadtbild das Ergebnis eines wirt­
schaftlichen Aufschwungs im letzten 
Drittel des 19. Jahrhundert ist, stammen 
viele Exponate aus der sogenannten 
Gründerzeit. Der bedeutende Weg der 
Stadt zum Bade- und Erholungsort darf 
natürlich auch nicht fehlen, denn 
bereits Theodor Fontane war fasziniert 
von dem schönen Ort am kleinen Meer.

Die Große Burgstraße bringt Sie  
vom Neuen Markt zur St. Marienkirche. 
Der viereckige Feldsteinchor ist das 
älteste Baudenkmal der Stadt Waren. 
Andere Teile des Gotteshauses wurden 
im 18. Jahrhundert nach Stadtbränden 
wieder aufgebaut. Der barocke Turm 
bietet einen wunderbaren Blick über 
die Altstadt, den Tiefwarensee im 
Norden und die Müritz im Süden. Die 
Kirche ist von April bis Oktober Montag 
bis Samstag 11 bis 17 Uhr geöffnet.

Besondere Merkmale der Kirche  
sind die verschiedenen Baustile, die ihr 

DB Regio empfiehlt: Streifzug mit der APP „DB AUSFLUG“

Altstadtgassen mit hübsch  
sanierten Fachwerkhäusern
Ein Rundgang durch Waren (Müritz) am „Kleinen Meer“

Foto: Heidi Goerlt 

Waren (Müritz) lockt  
mit süßen Gassen
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über die Jahrhunderte ihr Aussehen 
verliehen haben. Bestehend aus den 
Überresten der vor 1225 erbauten 
Burgkapelle, welche mit ihren schlitz­
förmigen Fenstern auf die Zeit des 
romanischen Stils hinweisen, und dem 
vor 1333 erbauten Langhaus im Stil der 
Backsteingotik, ist der Turm mit seinen 
54 Metern Höhe das höchste Gebäude 
von Waren (Müritz).

Zum nächsten Kirchenbau gelangen 
Sie mit einem kleinen Schlenker über 
die Kleine Burgstraße, rechts in die 
Große Wasserstraße und wieder rechts 
in die Kirchenstraße, die bald nach 
links abbiegt. Nun stehen Sie vor 
St. Georgen, von Mai bis Oktober für 
Besucher geöffnet und gut auf 
Rollstuhlfahrer:innen sowie Gäste mit 
Höreinschränkungen eingestellt. 
Staunen Sie über die mehr als 600 Jahre 
alte Kruzifixgruppe, die – keiner  
weiß wie – den großen Brand Ende des 
17. Jahrhunderts überstand, der sogar 
die Kirchenglocken schmolz.

Gleich um die Ecke bietet Ihnen  
„Dat Tortenhus“ (dat-tortenhus.de) 
in der ehemaligen „Alten Feuerwache“ 
täglich außer Dienstag zarte Butter­
creme- und Mohntorte mit Eierschecke 
an, hausgemacht nach Familienrezept. 
Schräg gegenüber liegt der Alte Markt. 
Dort stellen die „Warener Stelen“ 
Ereignisse der Stadtgeschichte dar.

Laufen Sie Richtung Süden über die 
Hafenstraße zum Warener Stadthafen, 
seit Jahrhunderten das maritime Herz 
der Stadt. Jährlich im Mai ist er 
Schauplatz der „Müritz Sail“ mit vielen 
Angeboten auf und am Wasser. Lassen 
Sie sich in einer der Gaststätten mit 
urigem Seemannsflair frischen 
Müritzfisch schmecken, zum Beispiel 

im „Pier 3“ (pier3-waren.de/
restaurant) oder in „Heinos Fischer­
stuw“ (heinos-fischerstuw.de).

Folgen Sie anschließend dem  
Fußweg am Müritzufer, links von sich 
das Wasser, zum Müritzeum, das 
ganzjährig ein Highlight Ihrer Tour ist. 
Biegen Sie dort, wo links der Anleger 
Steinmole ins Wasser ragt, rechts in 
den schmalen Durchgang, für Warener 
die „Morsritz“. Am Ende rechts  
werfen Sie einen Blick auf die putzigen, 
kleinen alten Häuser der Richterstraße, 
in der einst der Scharfrichter wohnte. 

An der Einmündung der Richter­
straße folgen Sie der Kietzstraße nach 
links, die Liebhaber:innen guten Tees 
und Kaffees zum Café „Tête à Tee“ mit 
der „Müritzer Kaffeerösterei“ bringt 
(mueritzer-kaffeeroesterei.de/
tete-a-tee). Kurz davor sehen Sie 
rechter Hand den modernen Bau des 
Müritzeums (mueritzeum.de).  
Das Naturerlebniszentrum führt Sie 
unterhaltsam unter die Oberfläche der 
Müritz, in einen virtuellen Wald  
samt Vogelkonzert, durchs Moor und 
in die Lüfte. Sie sehen scharf wie ein 
Seeadler, erfahren mehr über die  
Wandlung eines Flusses von der Quelle 
bis zur Mündung und staunen über  
die Bewohner des zwei Etagen hohen 
Wasserbeckens.

Aus dem Müritzeum wenden Sie sich 
rechts in die Straße „Zur Steinmole“, 
links in den Schweriner Damm und 
gelangen nach gut zehn Minuten über 
die Brücke zum Bahnhof, von wo Sie 
der RE5 nach Berlin zurückbringt. Die 
stufenfreie Alternative führt Sie über 
die Kietzstraße, links in die Friedens­
straße und durch die Unterführung 
wieder zum Bahnhof.

Anreise

Hinfahrt: z. B. mit dem RE5 
um 8.47 Uhr ab Berlin Hbf  
bis Bf Waren (Müritz)
Fahrzeit: 1 Stunde 41 Minuten
Rückfahrt: z. B. mit dem RE5  
um 17.30 Uhr

Ticket-Tipp

Das Brandenburg-Berlin-Ticket  
(BBT) gilt Montag bis Freitag  
von 9 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages, 
Samstag, Sonntag und an  
Feiertagen von 0 Uhr bis 3 Uhr des 
Folgetages im Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg (VBB) – und  
auch über die Landesgrenze hinaus  
bis nach Waren (Müritz). 
Es kostet 33 € und kann von Gruppen 
bis zu fünf Personen genutzt  
werden. Darüber hinaus können  
bis zu drei Kinder im Alter von sechs  
bis einschließlich 14 Jahren kostenlos 
mitgenommen werden.

bahn.de/brandenburg | vbb.de

Foto: Felix Gänsicke

Das Müritzeum liegt am Rand der Altstadt  
von Waren am idyllischen Herrensee

App DB Ausflug

y	 handverlesene Touren durch Bran­
denburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen und darüber hinaus 

y	Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß u. v. m.

y	 inklusive individueller Anreise- 
infos – immer aktuell

Gleich herunterladen  
im Google Play Store  
bzw. App Store  
... und weitersagen!

Tipps für den Ausflug

Noch bis zum 26. März ist im  
Müritzeum die Sonderausstellung 
„Glanzlichter – Prämierte Natur
fotografien im Müritzeum“ zu sehen. 
Die Fotos faszinieren durch ihre 
Farbintensität, durch ihre Motive  
und manche durch ihre starke  
Komposition.

Öffnungszeiten:   
im März Di - So 10 - 18 Uhr,
ab April täglich von 10 - 19 Uhr

Wenn die Müritz eisfrei ist, finden  
am Wochenende Dampferfahrten statt. 
Bitte vorab auf der Internetseite 
informieren:
weisse-flotte-mueritz.de/fahrplan

https://dat-tortenhus.de/
https://www.pier3-waren.de/restaurant/
https://www.pier3-waren.de/restaurant/
http://heinos-fischerstuw.de/
https://www.mueritzer-kaffeeroesterei.de/tete-a-tee/
https://www.mueritzer-kaffeeroesterei.de/tete-a-tee/
https://www.mueritzeum.de/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
https://www.vbb.de/
https://weisse-flotte-mueritz.de/fahrplan
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 09.03.2023, bis Sonntag, 26.03.2023
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Baubedingte Fahrplanänderungen

DB Regio
y	bahn.de/brandenburg

y	 Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y	 Mobile Apps auf bahn.de 

y	 personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y	NEB.de

y	 NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y	 info@NEB.de

ODEG
y	odeg.de

y	 ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y	 info@odeg.de

S-Bahn Berlin
y	sbahn.berlin

y	 S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y	 S-Bahn-App

y	 Bau-Newsletter

HANS 
y	hanseatische- 

eisenbahn.de 

y	 Kundentelefon: 
t 033981 50230

Alle Infos zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen  
und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen  
– hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt – 
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

    =  Markierung der Streckenabschnitte mit aktuellen Einschränkungen/Änderungen

https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
https://www.bahn.de/
https://bauinfos.deutschebahn.com/
https://www.neb.de/
https://www.odeg.de/
https://sbahn.berlin/
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
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Zehlendorf – Friedenau –  
Schöneberg	

24.03. (Fr) 22 Uhr  
bis 27.03. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Zehlendorf <> Friedenau
Ersatzverkehr mit Bussen: Zehlendorf (Ein-
stieg im Teltower Damm an der Position 3) <> 
Bushaltestelle „Winfriedstraße“ (Halt nur in 
Fahrtrichtung Schöneberg für den S-Bf Sundgau-
er Straße) bzw. Ersatzverkehrshaltestelle Berli-
ner Straße, Ecke Sundgauer Straße (Halt nur in 
Fahrtrichtung Zehlendorf für den S-Bf Sundgau-
er Straße) <> Bushaltestelle „Unter den Eichen/
Drakestraße“ (Halt für S-Bf Lichterfelde West) 
<> Bushaltestelle „Asternplatz“ (Halt für S-Bf 
Botanischer Garten) <> Rathaus Steglitz (Halt in 
der Schloßstraße an den Positionen 2 und 3) <> 
U-Bf Walther-Schreiber-Platz (Halt für S-Bf Feu-
erbachstraße) <> Bushaltestelle „Kaisereiche“ 
(Halt für S-Bf Friedenau) <> Bushaltestelle 
„Breslauer Platz“ (Halt für S-Bf Friedenau) <> 
Innsbrucker Platz (Zusatzhalt) <> Schöneberg 
(Einstieg in der Dominicusstraße)
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Zehlendorf (im 10-Minu

tentakt) und Friedenau <> Schöneberg <> 
Oranienburg (10-Minutentakt: Friedenau <> 
Schöneberg <> Frohnau)

Bitte zwischen dem Ersatzverkehr mit Bussen 
und der S1 (Friedenau <> Oranienburg) in bei-
den Fahrtrichtungen in Schöneberg umsteigen. 
In Friedenau beträgt der Fußweg zwischen dem 
S-Bahnhof und der Bushaltestelle „Breslauer 
Platz“ ca. 600 Meter.
Grund: Neubau der Moltkebrücke am S-Bf Bota-
nischer Garten

  	 2

Grunewald/Zehlendorf – Wannsee –  
Potsdam Hbf	

17.03. (Fr) 22 Uhr  
bis 20.03. (Mo) 1:30 Uhr
Taktänderung: Wannsee <> Zehlendorf S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt
Taktänderung: Grunewald <> Griebnitzsee  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: In Wannsee fährt die S1 
nach Oranienburg (auch im Nachtverkehr Fr/Sa 
und Sa/So) 1 Minute früher ab. Die S7 nach Pots-
dam Hbf hat in Grunewald 5 Minuten Aufenthalt 
und fährt von Grunewald bis Potsdam Hbf 5 bis 
6 Minuten später. Die in Griebnitzsee einsetzen-
den Züge fahren von Griebnitzsee bis Potsdam 
Hbf 9 bis 10 Minuten später. In der Gegenrich-
tung fährt die S7 nach Ahrensfelde von Potsdam 

Hbf bis Grunewald 4 bis 5 Minuten früher, hat in 
Grunewald 6 Minuten Aufenthalt und fährt von 
Grunewald bis Ahrensfelde planmäßig. Die S7 
nach Griebnitzsee fährt von Potsdam Hbf bis 
Griebnitzsee 4 Minuten früher. Im Nachtverkehr 
Fr/Sa und Sa/So fährt in Wannsee die S7 nach 
Potsdam Hbf 1 Minute früher ab.
Bahnsteigänderung: In Wannsee fährt die S1 
nach Oranienburg von Gleis 2 (Bahnsteig stadt-
auswärts). In Wannsee fährt die S7 nach Ahrens-
felde von Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts). 
Beim Umstieg zwischen der S1 und der S7 ist in 
beiden Fahrtrichtungen lediglich ein Bahnsteig-
seitenwechsel erforderlich.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu

tentakt: Zehlendorf <> Frohnau)
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-

nutentakt: Ahrensfelde <> Grunewald und 
Griebnitzsee <> Potsdam Hbf)

Bitte auch die Bauarbeiten vom 20.03. (Mo) 
4 Uhr bis 21.03. (Di) 1:30 Uhr im Bereich  
Grunewald <> Wannsee <> Potsdam Hbf be
achten. (m   3 )
Grund: Weichenerneuerung in Wannsee

  	 3

Grunewald – Wannsee – Potsdam Hbf	

20.03. (Mo) 4 Uhr  
bis 21.03. (Di) 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Im Abschnitt Wannsee 
<> Potsdam Hbf fahren abwechselnd die S1 und 
die S7.
Taktänderung: Grunewald <> Wannsee S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Wannsee 
bis Potsdam Hbf 5 bis 6 Minuten später (gegen-
über den Fahrzeiten der S7). In der Gegenrich-
tung fährt die S1 nach Frohnau von Potsdam Hbf 
bis Wannsee 4 bis 5 Minuten früher (gegenüber 
den Fahrzeiten der S7). Die S7 nach Potsdam Hbf 
hat in Grunewald 5 Minuten Aufenthalt und fährt 
von Grunewald bis Potsdam Hbf 5 bis 6 Minuten 
später. In der Gegenrichtung fährt die S7 nach 
Ahrensfelde von Potsdam Hbf bis Grunewald  
4 bis 5 Minuten früher, hat in Grunewald 6 Minu-
ten Aufenthalt und fährt von Grunewald bis  
Ahrensfelde planmäßig.
Bahnsteigänderung: In Wannsee fährt die S7 
nach Ahrensfelde von Gleis 1 (Bahnsteig stadt-
auswärts).

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26
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Fortsetzung auf m  Seite 16

Legende

	 nur in der Nacht

	 auch Arbeitstage sind betroffen  
(in der Zeit von 4 bis 22 Uhr)

	 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

   1 	 einzelne Stunden 

1 	 mehr als ein Tag
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 09.03.2023, bis Sonntag, 26.03.2023

Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (die Tages-

züge fahren Potsdam Hbf <> Wannsee <> Froh-
nau, im Abschnitt Potsdam Hbf <> Wannsee 
ergibt sich zusammen mit der S7 ein 10-Minu
tentakt, im Abschnitt Wannsee <> Frohnau 
fährt die S1 im 10-Minutentakt)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Grunewald)

Grund: Weichenerneuerung in Wannsee

  	 4

Frohnau/Mühlenbeck-Mönchmühle –  
Birkenwerder – Oranienburg	

10.03. (Fr) 22 Uhr  
bis 13.03. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Frohnau/Mühlenbeck-
Mönchmühle <> Birkenwerder
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S1: Frohnau (Frohnauer Brücke) <> Hohen 
Neuendorf (Einstieg nach Birkenwerder in der 
Dr. Wilhelm-Külz-Straße; Einstieg nach Frohnau 
in der Schönfließer Straße) <> Birkenwerder 
(Einstieg in der Straße An der Bahn)
Bus S8: Mühlenbeck-Mönchmühle (Kastanien-
alle e) <> S chönf ließ, Kirche (S chi ldower 
Chaussee) <> Bergfelde (Schönfließer Straße) 
<> Hohen Neuendorf (Einstieg nach Birken-
werder in der Dr. Wilhelm-Külz-Straße; Ein-
stieg nach Mühlenbeck-Mönchmühle in der 
Schönfließer Straße) <> Birkenwerder (Ein-
stieg in der Straße An der Bahn) – bitte die 
veränderte Haltestelle für den Ersatzverkehr 
in Bergfelde beachten.
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Birkenwer-
der bis Oranienburg 10 bis 11 Minuten später.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Frohnau (im 10-Minuten-

takt) und Birkenwerder <> Oranienburg
❙❙ S8 fährt Grünau <> Blankenburg/Mühlenbeck-

Mönchmühle <> Schönfließ
Bitte zwischen der S8 und dem Ersatzverkehr 
mit Bussen Bus S8 in beiden Fahrtrichtungen in 
Mühlenbeck-Mönchmühle umsteigen. In Schön-
fließ hält der Ersatzverkehr nicht am S-Bahn-
hof, sondern ca. 1,4 km entfernt im Dorf Schön-
fließ.
Grund: Bauvorhaben ESTW S1 Nord (Signale 
stellen, Montage Balisen, Kabelarbeiten)

  	 5

Frohnau/Schönfließ – Birkenwerder	

Nächte 13./14.03. (Mo/Di)  
bis 16./17.03. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S1, S8: Hohen Neuendorf (Einstieg in der  
Dr. Wilhelm-Külz-Straße) <> Birkenwerder (Ein-
stieg in der Straße An der Bahn)
Fahrplanänderung: Die S1 nach Hohen Neuen-
dorf hat in Frohnau 4 Minuten Aufenthalt und

 fährt von Frohnau bis Hohen Neuendorf 4 Minu-
ten später. In der Gegenrichtung fährt die S1 
nach Wannsee von Hohen Neuendorf bis Frohnau 
10 Minuten früher, hat in Frohnau 10 Minuten 
Aufenthalt und fährt von Frohnau bis Wannsee 
planmäßig. Die S8 nach Hohen Neuendorf hat in 
Schönfließ 6 Minuten Aufenthalt und fährt von 
Schönfließ bis Hohen Neuendorf 6 bis 10 Minu-
ten später.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Hohen Neuendorf (10-Mi-

nutentakt: Zehlendorf <> Gesundbrunnen) und 
Birkenwerder <> Oranienburg

❙❙ S8 fährt Grünau <> Blankenburg/Hohen Neu-
endorf

Grund: Bauvorhaben ESTW S1 Nord (Signale 
stellen, Montage Balisen, Kabelarbeiten)

  	 6

Wittenau – Oranienburg	

Nacht 19./20.03. (So/Mo)  
22:50 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S1 nach Oranienburg 
hat in Wittenau 4 Minuten Aufenthalt und fährt 
von Wittenau bis Frohnau 3 bis 4 Minuten später, 
hat in Frohnau weitere 5 Minuten Aufenthalt und 
fährt von Frohnau bis Oranienburg 10 Minuten 
später. Die S8 nach Birkenwerder wird in Hohen 
Neuendorf von der S1 nach Oranienburg über-
holt und fährt von Hohen Neuendorf bis Birken-
werder 4 bis 5 Minuten später. Fahrgäste der S8, 
die nach Oranienburg möchten, steigen bitte 
bereits in Hohen Neuendorf um.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (unverän-

dert)
❙❙ S8 fährt Grünau <> Blankenburg/Birkenwerder 

(unverändert)
Grund: Weichenarbeiten in Waidmannslust

 	 7

Blankenfelde – Mahlow	

bis 17.04.2023 (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S2: Blankenfelde (Moselstraße) <> Mahlow 
(Bahnhofsvorplatz)
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S2 fährt Mahlow <> Bernau (10-Minutentakt: 

Lichtenrade <> Buch)
Da der S-Bf Mahlow nur von der Rückseite (Park-
platz Mahlower Straße/Stefan-Zweig-Straße) 
barrierefrei zugänglich ist (der Weg zwischen 
dem Bahnhofvorplatz und dem Fußgängertunnel 
ist nicht barrierefrei) wird für mobilitätsein
geschränkte Fahrgäste ein Rufbus zwischen 
Blankenfelde (VTF-Haltestelle in der Mozart-
straße) <> Mahlow (Parkplatz Mahlower Straße/
Stefan-Zweig-Straße) auf Anforderung (Tel. 030 
860 96660) eingesetzt.
Vom 24.03. (Fr) 22 Uhr bis 27.03. (Mo) 1:30 Uhr 
wird der Ersatzverkehr auf den Abschnitt Blan-
kenfelde <> Lichtenrade erweitert. (m   8 )
Grund: Bauvorhaben Dresdner Bahn

	 8

Blankenfelde – Lichtenrade	

24.03. (Fr) 22 Uhr  
bis 27.03. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S2: Blankenfelde (Moselstraße) <> Mahlow 
(Bahnhofsvorplatz) <> Bushaltestelle „Kolonie 
Märkische Heide“ (Zusatzhalt) <> Lichtenrade 
(Wünsdorfer Straße)
Fahrplanänderung: Die S2 nach Bernau fährt 
von Lichtenrade bis Schichauweg teilweise 4 Mi-
nuten später. In der Gegenrichtung fährt die S2 
von Schichauweg bis Lichtenrade teilweise 5 Mi-
nuten früher. Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So 
fährt die S2 nach Bernau von Lichtenrade bis 
Schichauweg 3 Minuten später sowie in der Ge-
genrichtung von Schichauweg bis Lichtenrade 
4 Minuten früher.
In Mahlow ist der Tunnel zwischen Bahnhofsge-
bäude, Zugang zum S-Bahnsteig und Parkplatz 
Mahlower Straße/Stefan-Zweig-Straße wegen 
Bauarbeiten gesperrt, bitte die ca. 80 Meter 
entfernte barrierefreie Fußgängerunterführung 
Trebbiner Straße nutzen.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S2 fährt Lichtenrade <> Bernau (10-Minuten-

takt: Lichtenrade <> Buch)
Grund: Bauvorhaben Dresdner Bahn
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Friedrichshagen – Karlshorst	

17.03. (Fr) 22 Uhr  
bis 20.03. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Friedrichshagen <> Karls-
horst 
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S3A: Friedrichshagen (Einstieg im Fürsten-
walder Damm) <> Tram-/Nachtbushaltestelle 
„Westendsiedlung“ (Halt für S-Bf Hirschgarten) 
<> Tram-/Nachtbushaltestelle „Hirschgarten“ 
(im Fürstenwalder Damm – Halt für S-Bf Hirsch-
garten) <> Tram-/Bushaltestelle „Brandenburg-
platz“ (Halt für S-Bf Hirschgarten) <> Ersatz-
verkehrshaltestelle „Bahnhofstraße/Seelen- 
binderstraße“ (in der Seelenbinderstraße – 
Halt für S-Bf Köpenick) <> Tram-/Bushaltestelle 
„Freizeit- und Erholungszentrum“ (Zusatzhalt 
in der Straße An der Wuhlheide für Umstieg zum 
Bus S3B) <> Karlshorst (Einstieg Am Carls
garten)
Bus S3B: Wuhlheide <> Tram-/Bushaltestelle 
„Freizeit- und Erholungszentrum“ (Zusatzhalt in 
der Straße An der Wuhlheide für Umstieg zum 
Bus S3A)
Gleisänderung: Tagsüber und abends fährt die 
S3 im Abschnitt Erkner <> Friedrichshagen in 
beiden Fahrtrichtungen abwechselnd von beiden 
Bahnsteiggleisen.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Friedrichshagen sowie 

Karlshorst <> Spandau (10-Minutentakt: Karls-
horst <> Ostbahnhof)

Grund: Umbau des S-Bf Köpenick zum Regional-
bahnhof, Einrichten des Bauzustands

Fortsetzung von m  Seite 15
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Friedrichshagen – Karlshorst	

Nächte 20./21.03. (Mo/Di)  
bis 23./24.03. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
kein Zugverkehr: Friedrichshagen <> Wuhlheide
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S3: Friedrichshagen (Einstieg im Fürsten-
walder Damm) <> Tram-/Nachtbushaltestelle 
„Westendsiedlung“ (Halt für S-Bf Hirschgarten) 
<> Tram-/Nachtbushaltestelle „Hirschgarten“ 
(im Fürstenwalder Damm – Halt für S-Bf Hirsch-
garten) <> Tram-/Bushaltestelle „Brandenburg-
platz“ (Halt für S-Bf Hirschgarten) <> Ersatzver-
kehrshaltestelle „Bahnhofstraße/Seelenbin- 
derstraße“ (in der Seelenbinderstraße – Halt für 
S-Bf Köpenick) <> Tram-/Bushaltestelle „Frei-
zeit- und Erholungszentrum“ (Zusatzhalt in der 
Straße An der Wuhlheide) <> Karlshorst (Ein-
stieg Am Carlsgarten)
Gleisänderung: Die S3 fährt im Abschnitt Erk-
ner <> Friedrichshagen in beiden Fahrtrichtun-
gen abwechselnd von beiden Bahnsteiggleisen.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Friedrichshagen sowie 

Wuhlheide <> Karlshorst <> Spandau (10-Mi-
nutentakt: Wuhlheide <> Karlshorst <> Ost-
bahnhof), in der Nacht 23./24.03. (Do/Fr) von 
22 Uhr – 1:30 Uhr Wuhlheide <> Karlshorst <> 
Olympiastadion (10-Minutentakt: Wuhlheide 
<> Karlshorst <> Ostbahnhof)

Bitte zwischen dem Ersatzverkehr mit Bussen 
und der S3 (Wuhlheide <> Spandau) in beiden 
Fahrtrichtungen in Karlshorst umsteigen. Fahr-
gäste ab/nach Wuhlheide nutzen bitte die S3 
(Wuhlheide <> Spandau). In Wuhlheide ist kein 
Umstieg zum Ersatzverkehr möglich.
Grund: Umbau des S-Bf Köpenick zum Regional-
bahnhof, Einrichten des Bauzustands (Kabel- 
umverlegungen)
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Olympiastadion – Spandau	

Nacht 23./24.03. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Olympiastadion <> Spandau  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: Die S9 fährt von Olympia-
stadion bis Spandau 3 Minuten später. In der 
Gegenrichtung fährt die S9 nach Flughafen BER 
– Terminal 1-2 von Spandau bis Olympiastadion 
3 Minuten früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S3 fährt Wuhlheide <> Karlshorst <> Olympia-

stadion (10-Minutentakt: Wuhlheide <> Karls-
horst <> Ostbahnhof)

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Spandau (unverändert)

Bitte zwischen Charlottenburg (U-Bf Wilmers-
dor fer St raße) <> Spandau (U-Bf Rathaus 
Spandau) auch die U7 nutzen.
Grund: Weichenarbeiten in Pichelsberg
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Hermannstraße – Westend	

06.03. (Mo) 4 Uhr  
bis 10.03. (Fr) 22 Uhr und 
13.03. (Mo) 4 Uhr  
bis 15.03. (Mi) 1:30 Uhr

Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Bundesplatz um, die Weiterfahrt erfolgt nach 
7 Minuten vom selben Gleis.
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Bundes-
platz bis Heidelberger Platz 2 Minuten früher. 
Die S42 fährt von Bundesplatz bis Schöneberg  
1 bis 2 Minuten früher. Die in Südkreuz ein
setzenden Züge der S42 fahren von Südkreuz bis 
Tempelhof 2 Minuten früher.
Taktänderung: Südkreuz <> Halensee S-Bahn-
verkehr nur im 10-Minutentakt mit S41/S42 (mit 
Umsteigen in Bundesplatz)
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Bundesplatz > Westkreuz > Gesund-

brunnen > Ostkreuz > Südkreuz > Bundesplatz 
(im 10-Minutentakt), tagsüber Verdichtung 
auf einen 5-/5-/10-Minutentakt: Halensee > 
Westkreuz > Gesundbrunnen > Ostkreuz > 
Südkreuz, weitere Verdichtung (außer zwi-
schen 11 und 13 Uhr) auf einen 5-Minutentakt: 
Halensee > Westkreuz > Gesundbrunnen > 
Ostkreuz > Hermannstraße

❙❙ S42 fährt Bundesplatz > Südkreuz > Ostkreuz 
> Gesundbrunnen > Westkreuz > Bundesplatz 
(im 10-Minutentakt), tagsüber Verdichtung 
auf einen 5-/5-/10-Minutentakt: Südkreuz > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen > Westkreuz > 
Halensee, weitere Verdichtung (außer zwi-
schen 11 und 13 Uhr) auf einen 5-Minutentakt: 
Hermannstraße > Ostkreuz > Gesundbrunnen 
> Westkreuz > Halensee

❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> Tem-
pelhof

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz
Vom 10.03. (Fr) 22 Uhr bis 13.03. (Mo) 1:30 Uhr 
besteht zwischen Hermannstraße <> Halensee 
Ersatzverkehr mit Bussen. (m  13 )
Grund: Weichenerneuerung in Bundesplatz
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Baumschulenweg – Hermannstraße –  
Westend	

10.03. (Fr) 22 Uhr  
bis 13.03. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Hermannstraße <> Halensee
Ersatzverkehr mit Bussen: Bushaltestelle 
„S+U-Bf Hermannstraße/Silbersteinstraße“ 
(Einstieg in der Silbersteinstraße an der Position 5) 
<> Tempelhof (Tempelhofer Damm) <> Südkreuz 
(Hildegard-Knef-Platz – Position 1 und gegen-
über) <> Schöneberg (Dominicusstraße) <> 
Innsbrucker Platz (Wexstraße) <> Ersatzver-
kehrshaltestelle in der Detmolder Straße (Halt 
für S+U-Bf Bundesplatz) <> Heidelberger Platz 
(Einstieg nach Halensee in der Detmolder Stra-
ße, Einstieg nach Hermannstraße in der Rudol-
städter Straße) <> Hohenzollerndamm (See-
sener Straße – Positionen 3 und 4) <> Halensee 
(Einstieg zwischen Schwarzbacher Straße und 
Kurfürstendammbrücke)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Halensee 
bis Westkreuz teilweise 2 Minuten früher. Die 
Züge Sa+So 12 bis 20 Uhr Halensee > Westkreuz 
> Gesundbrunnen > Ostkreuz fahren 1 Minute 
früher. Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So fährt 
die S41 von Treptower Park bis Hermannstraße 
teilweise 5 Minuten später. Die S42 fährt von 
Hermannstraße bis Sonnenallee teilweise 2 Mi-
nuten früher. Die Züge Sa+So 12 bis 20 Uhr Ost-
kreuz > Gesundbrunnen > Westkreuz > Halensee 
fahren 9 Minuten früher. Die S47 nach Spindlers-

feld fährt von Hermannstraße bis Baumschulen-
weg 2 bis 3 Minuten später.
Taktänderung: Treptower Park <> Neukölln  
S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt
Taktänderung: Baumschulenweg > Neukölln  
S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt mit S46 
und S47 und in der Gegenrichtung Neukölln > 
Baumschulenweg S-Bahnverkehr nur im 5-/15- 
Minutentakt mit S46 und S47
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt 
die S45 nach Flughafen BER – Terminal 1-2 (Trep-
tower Park ab 13, 33, 53) von Gleis 4 (Bahnsteig 
in Richtung Ostkreuz).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Halensee > Westkreuz > Gesundbrun-

nen > Ostkreuz > Hermannstraße (im 10-Mi-
nutentakt), Sa+So 12 bis 20 Uhr Verdichtung 
auf einen 5-/5-/10-Minutentakt: Halensee > 
Westkreuz > Gesundbrunnen > Ostkreuz

❙❙ S42 fährt Hermannstraße > Ostkreuz > Ge-
sundbrunnen > Westkreuz > Halensee (im 
10-Minutentakt), Sa+So 12 bis 20 Uhr Verdich-
tung auf einen 5-/5-/10-Minutentakt: Ostkreuz 
> Gesundbrunnen > Westkreuz > Halensee

❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Baumschulenweg <> Treptower Park

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Hermann-
straße

❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Hermannstraße
Grund: Weichenerneuerung in Bundesplatz und 
Schienenwechsel Hermannstraße <> Tempelhof
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Greifswalder Straße –  
Wedding/Bornholmer Straße	

Nacht 15./16.03. (Mi/Do)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Gesundbrunnen um, die Weiterfahrt erfolgt nach 
7 Minuten vom selben Gleis
Fahrplanänderung: Die S41 fährt in Schönhauser 
Allee 1 Minute früher ab und von Wedding bis 
Gesundbrunnen 4 Minuten später. Die S42 fährt 
in Gesundbrunnen 1 Minute früher ab und von 
Prenzlauer Allee bis Gesundbrunnen 2 bis 3 Minu-
ten später. Die S8 nach Blankenburg/Hohen Neu-
endorf fährt von Greifswalder Straße bis Bornhol-
mer Straße 1 Minute später, in Bornholmer Straße 
besteht kein Übergang zur S25 nach Hennigsdorf. 
In der Gegenrichtung fährt in Bornholmer Straße 
die S8 nach Grünau 1 Minute früher ab.
Bahnsteigänderung: In Gesundbrunnen fährt 
die S42 in Richtung Wedding/Westkreuz von 
Gleis 3 (Gleis der S41 in Richtung Schönhauser 
Allee/Ostkreuz).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Gesundbrunnen > Ostkreuz > Süd-

k reuz > Westk reuz > Gesundbrunnen (im 
10-Minutentakt)

❙❙ S42 fährt Gesundbrunnen > Westkreuz > Süd-
kreuz > Ostkreuz > Gesundbrunnen (im 10-Mi-
nutentakt)

❙❙ S8 fährt Grünau <> Blankenburg/Hohen Neu-
endorf

Bitte auch den Ersatzverkehr mit Bussen zwi-
schen Hohen Neuendorf <> Birkenwerder be
achten.(m  Seite 16 5 )
Grund: Weichenarbeiten in Gesundbrunnen

Fortsetzung auf m  Seite 18
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Baumschulenweg – Hermannstraße –  
Westend	

17.03. (Fr) 22 Uhr  
bis 20.03. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Schöneberg <> Halensee
Ersatzverkehr mit Bussen: Schöneberg (Domi-
nicusstraße) <> Innsbrucker Platz (Wexstraße) 
<> Ersatzverkehrshaltestelle in der Detmolder 
Straße (Halt für S+U-Bf Bundesplatz) <> Heidel-
berger Platz (Einstieg nach Halensee in der  
Detmolder Straße, Einstieg nach Schöneberg in 
der Rudolstädter Straße) <> Hohenzollerndamm 
(Seesener Straße – Positionen 3 und 4) <> 
Halensee (Einstieg zwischen Schwarzbacher 
Straße und Kurfürstendammbrücke)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Hermann-
straße bis Schöneberg 3 bis 5 Minuten später. In 
Westend fahren die dort einsetzenden Züge der 
S41 eine Minute früher ab. Die S42 fährt von 
Schöneberg bis Hermannstraße 1 bis 3 Minuten 
früher. Die S42-Züge Sa+So 12-20 Uhr von Her-
mannstraße nach Halensee fahren auf der 
gesamten Strecke 11 Minuten später. Die S46 
nach Königs Wusterhausen fährt von Südkreuz 
bis Baumschulenweg teilweise 1 bis 2 Minuten 
früher. Die S47 nach Spindlersfeld fährt von 
Hermannstraße bis Neukölln 2 Minuten früher. 
Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So fährt die S41 
von Treptower Park bis Schöneberg teilweise  
5 Minuten später. Im Nachtverkehr Fr/Sa und 
Sa/So fährt die S42 von Schöneberg bis Her-
mannstraße teilweise 1 bis 6 Minuten früher.
Gleisänderung: In Tempelhof, Südkreuz und 
Schöneberg fahren die S41 und die S42 in beiden 
Fahrtrichtungen abwechselnd von beiden Bahn-
steigen.
Taktänderung: Halensee <> Westend S-Bahn-
verkehr nur im 10-Minutentakt mit S41/S42
Taktänderung: Baumschulenweg > Neukölln  
S-Bahnverkehr nur im 8-/12-Minutentakt mit 
S46 und S47 und in der Gegenrichtung Neukölln 
> Baumschulenweg S-Bahnverkehr nur im 
5-/15-Minutentakt mit S46 und S47
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt 
die S45 nach Flughafen BER – Terminal 1-2 (Trep-
tower Park ab 13, 33, 53) von Gleis 4 (Bahnsteig 
in Richtung Ostkreuz).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Halensee > Westkreuz > Gesund

brunnen > Ostkreuz > Südkreuz > Schöneberg 
(im 10-Minutentakt), Sa+So 12 bis 20 Uhr  
Verdichtung auf einen 5-/5-/10-Minutentakt: 
Westend > Gesundbrunnen > Ostkreuz > Her-
mannstraße

❙❙ S42 fährt Schöneberg > Südkreuz > Ostkreuz > 
Gesundbrunnen > Westkreuz > Halensee (im 
10-Minutentakt), Sa+So 12 bis 20 Uhr Ver
dichtung auf einen 5-/5-/10-Minutentakt: 
Hermannstraße > Ostkreuz > Gesundbrunnen 
> Westend

❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Baumschulenweg <> Treptower Park

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz
❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Hermannstraße

Grund: ZBS S4 Süd, Ausrüstung Balisentechnik 
und Kabelarbeiten
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Hermannstraße – Bundesplatz und 
Frankfurter Allee – Greifswalder Straße	

Nacht 20./21.03. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Südk reuz und in Frankfurter Allee um, die  
Weiterfahrt erfolgt jeweils nach 7 bis 8 Minuten 
vom selben Gleis.
Taktänderung: Tempelhof <> Bundesplatz  
S-Bahnverkehr nur im 10 -Minutentakt mit  
S41/S42 (mit Umsteigen in Südkreuz)
Taktänderung: Frankfurter Allee <> Greifswal-
der Straße S-Bahnverkehr nur im 10-Minuten-
takt mit S41/S42
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Landsber-
ger Allee bis Frankfurter Allee 5 Minuten später. 
Die S41 fährt von Frankfurter Allee bis Südkreuz 
2 bis 3 Minuten später. In Tempelhof fährt die 
S42 nach Frankfurter Allee 1 Minute früher ab. 
Die S42 fährt von Frankfurter Allee bis Südkreuz 
3 Minuten früher. Die S45 fährt von Köllnische 
Heide bis Hermannstraße 2 Minuten früher. Die 
S8 nach Grünau fährt von Frankfurter Allee bis 
Ostkreuz 2 Minuten früher.
Gleisänderung: In Südkreuz fährt die S42 nach 
Frankfurter Allee von Gleis 11 (Gleis der S41 in 
Richtung Schöneberg/Westkreuz).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrun-

nen > Frankfurter Allee (im 10-Minutentakt) 
und Frankfurter Allee > Ostkreuz > Südkreuz 
(im 10-Minutentakt)

❙❙ S42 fährt Südkreuz > Ostkreuz > Frankfurter 
Allee (im 10-Minutentakt) und Frankfurter 
Allee > Gesundbrunnen > Westkreuz > Süd-
kreuz (im 10-Minutentakt)

❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Hermannstraße

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Tempelhof 
und Bundesplatz <> Westend

❙❙ S8 fährt Grünau <> Frankfurter Allee und 
Greifswalder Straße <> Blankenburg/Birken-
werder

Grund: Weichena rbeiten in Südk reuz und 
Schwellenauswechslungen in Storkower Straße
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Frankfurter Allee – Greifswalder Straße	

Nacht 21./22.03. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr,
Nacht 30./31.03. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Frankfurter Allee um, die Weiterfahrt erfolgt 
nach 7 Minuten vom selben Gleis.
Taktänderung: Frankfurter Allee <> Greifswal-
der Straße S-Bahnverkehr nur im 10-Minuten-
takt mit S41/S42
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Frankfur-
ter Allee bis Ostkreuz 7 Minuten früher, von 
Ostkreuz bis Landsberger Allee 5 Minuten früher 
und von Landsberger Allee bis Frankfurter Allee 
3 Minuten früher. Die S42 fährt von Frankfurter 
Allee bis Prenzlauer Allee ca. 2 Minuten früher. 

Die S8 nach Grünau fährt von Ostkreuz bis Frank-
furter Allee 2 Minuten früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Frankfurter Allee > Ostkreuz > Süd-

kreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen > Frank-
furter Allee (im 10-Minutentakt)

❙❙ S42 fährt Frankfurter Allee > Gesundbrunnen 
> Westkreuz > Südkreuz > Ostkreuz > Frank
furter Allee (im 10-Minutentakt)

❙❙ S8 fährt Grünau <> Frankfurter Allee und 
Greifswalder Straße <> Blankenburg/Birken-
werder

Grund: Schwellenauswechslungen in Storkower 
Straße
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Jungfernheide – Gesundbrunnen	

Nächte 22./23.03. (Mi/Do)  
und 23./24.03. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr,
Nächte 27./28.03. (Mo/Di)  
bis 29./30.03. (Mi/Do)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Westhafen um, die Weiterfahrt erfolgt nach 6 bis 
8 Minuten vom selben Gleis.
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Jungfern-
heide bis Westhafen 3 Minuten später. Die S42 
fährt von Westhafen bis Jungfernheide 2 Minuten 
früher sowie von Gesundbrunnen bis Westhafen 
2 bis 3 Minuten später.
Linienführung der bet rof fenen S-Bahn - 
Linien:
❙❙ S41 fährt Westhafen > Gesundbrunnen > Ost-

kreuz > Südkreuz > Westkreuz > Westhafen (im 
10-Minutentakt)

❙❙ S42 fährt Westhafen > Westkreuz > Südkreuz 
> Ostkreuz > Gesundbrunnen > Westhafen (im 
10-Minutentakt)

Grund: Neubau City-S-Bahn, Ausbau von Iso-
Stößen
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(Tempelhof –) Südkreuz – Westend	

24.03. (Fr) 22 Uhr  
bis 27.03. (Mo) 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Bundesplatz <> Halensee
Ersatzverkehr mit Bussen: Bundesplatz (Ein-
stieg in der Bundesallee unter der Brücke) <> 
Heidelberger Platz (Einstieg nach Halensee in 
der Detmolder Straße, Einstieg nach Bundes-
platz in der Rudolstädter Straße) <> Hohen
zollerndamm (Seesener Straße – Positionen 3 
und 4) <> Halensee (Einstieg zwischen Schwarz-
bacher Straße und Kurfürstendammbrücke)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Tempel-
hof bis Bundesplatz 2 bis 3 Minuten später. Im 
Nachtverkehr Sa/So fährt die S41 teilweise von 
Westkreuz bis Jungfernheide 2 Minuten früher.
In Innsbrucker Platz fährt die S42 eine Minute 
früher ab. Die S42-Züge Sa+So 12-20 Uhr von 
Tempelhof nach Westend fahren von Westhafen 
bis Jungfernheide 1 Minute früher. Die S45 nach 
Flughafen BER – Terminal 1-2 fährt von Südkreuz 
bis Tempelhof 3 Minuten früher. Die S46 nach 
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König s Wusterhausen fähr t von Südk reuz  
bis Baumschulenweg teilweise 1 bis 2 Minuten 
früher.
Taktänderung : Südk reuz <> Bundesplat z  
S-Bahnverkehr nur im 10 -Minutentakt mit  
S41/S42
Taktänderung: Halensee <> Westend S-Bahn-
verkehr nur im 10-Minutentakt, in der Nacht 
26./27.03. (So/Mo) von 22 bis 1:30 Uhr nur im 
20-Minutentakt und im Nachtverkehr 25./26.03. 
(Sa/So) von 1 bis 7 Uhr nur im 30-Minutentakt 
mit S41/S42
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S41 fährt Halensee > Westkreuz > Gesundbrun-

nen > Ostkreuz > Südkreuz > Bundesplatz (im 
10-Minutentakt), in der Nacht 26./27.03. (So/
Mo) von 22 bis 1:30 Uhr Halensee > Westkreuz 
> Gesundbrunnen > Ostkreuz > Südkreuz > 
Bundesplatz (10-Minutentakt: Westend > Ge-
sundbrunnen > Ostkreuz > Südkreuz > Bundes-
platz) sowie Sa+So 12 bis 20 Uhr Verdichtung 
auf einen 5-/5-/10-Minutentakt: Westend > 
Gesundbrunnen > Ostkreuz > Tempelhof

❙❙ S42 fährt Bundesplatz > Südkreuz > Ostkreuz 
> Gesundbrunnen > Westkreuz > Halensee (im 
10-Minutentakt), in der Nacht 26./27.03. (So/
Mo) von 22 bis 1:30 Uhr Bundesplatz > Süd-
kreuz > Ostkreuz > Gesundbrunnen > West-
kreuz > Halensee (10-Minutentakt: Bundes-
platz > Südkreuz > Ostkreuz > Gesundbrunnen 
> Westend) sowie Sa+So 12 bis 20 Uhr Verdich-
tung auf einen 5-/5-/10-Minutentakt: Tempel-
hof > Ostkreuz > Gesundbrunnen > Westend

❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Südkreuz

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz
Grund: ZBS S4 Süd, Ausrüstung Balisentechnik 
und Weichenarbeiten in Westend
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Mahlsdorf/Wartenberg – Ostbahnhof	

10.03. (Fr) 22 Uhr  
bis 13.03. (Mo) 1:30 Uhr
Taktänderung: Wuhletal <> Friedrichsfelde Ost 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Taktänderung: Wartenberg <> Springpfuhl  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Taktänderung: Friedrichsfelde Ost <> Ostkreuz 
S-Bahnverkehr nur im 3-/17-Minutentakt mit S5 
und S7
Fahrplanänderung: Die S75 fährt von Spring-
pfuhl bis Friedrichsfelde Ost 2 Minuten früher. 
Die in Wuhletal einsetzenden Züge der S5 nach 
Mahlsdorf fahren von Wuhletal bis Mahlsdorf ca. 
7 Minuten früher. Im Nachtverkehr Fr/Sa und 
Sa/So fährt die S7 nach Potsdam Hbf von Ost-
kreuz bis Warschauer Straße 6 Minuten früher, 
in der Gegenrichtung fährt die S7 nach Ahrens-
felde von Warschauer Straße bis Ostkreuz 5 Mi-
nuten später. Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So 
fährt die S75 nach Wartenberg von Ostkreuz bis 
Friedrichsfelde Ost 1 Minute früher.
Bahnsteigänderung: In Wuhletal fahren die 
dort einsetzenden Züge nach Mahlsdorf (Wuhle-
tal ab 12, 32, 52) von Gleis 11 (Bahnsteig stadt-
einwärts). In Ostkreuz fahren die S5 nach West-
k reuz, die S7 nach Pot sdam Hbf sow ie im 
Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So die S75 nach 
Warschauer Straße von Gleis 4 (Bahnsteig stadt-
auswärts). Die in Ostkreuz einsetzenden Züge 
der S7 nach Potsdam Hbf (Ostkreuz ab 01, 21, 
41) fahren von Gleis 5 (Bahnsteig stadtein-
wärts).

Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord > Wuhletal und 

Mahlsdorf > Westkreuz (10-Minutentakt: im 
Abschnitt Mahlsdorf > Wuhletal und Ostbahn-
hof > Westkreuz), in der Gegenrichtung West-
kreuz > Strausberg Nord (10-Minutentakt: 
Westk reuz > Ostbahnhof und Wuhletal > 
Mahlsdorf)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Friedrichsfelde Ost 
und Ostkreuz <> Potsdam Hbf)

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Friedrichsfelde Ost 
(im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So: Warten-
berg <> Warschauer Straße)

Bitte zwischen Wuhletal <> Lichtenberg <> 
Frankfurter Allee <> Alexanderplatz <> Berlin 
Hbf auch die U5 nutzen.
Grund: Weichenarbeiten in Lichtenberg
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Charlottenburg – Westkreuz	

Nacht 13./14.03. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Die S5 endet/beginnt 
in dieser Nacht in Charlottenburg, bitte zwi-
schen Charlottenburg <> Westkreuz die S7 oder 
S9 nutzen.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Charlottenburg 

(10-Minutentakt: Mahlsdorf <> Warschauer 
Straße)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Grunewald)

Grund: Weichenarbeiten in Westkreuz
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Wuhletal/Wartenberg –  
Warschauer Straße	

26.03. (So) 12 Uhr  
bis 27.03. (Mo) 1:30 Uhr
alternative Umfahrungsmöglichkeit: Wuhletal 
<> Lichtenberg mit U5
Ersatzverkehr mit Bussen; vorzugsweise zur 
lokalen Anbindung des Bereichs um den S-Bf 
Biesdorf: Wuhletal (Altentreptower Straße) <> 
Bushaltestelle „Schloßpark Biesdorf“ (Zusatz-
halt) <> Bushaltestelle „Oberfeldstraße“ (Halt 
für S-Bf Biesdorf) <> Friedrichsfelde Ost (Seddi-
ner Straße – gegenüber vom S-Bahnhof)
Fahrplanänderung: Die S5 fährt von Warten-
berg bis Warschauer Straße bzw. von Friedrichs-
felde Ost bis Wartenberg zu den Zeiten der S75. 
Die S75 fährt von Lichtenberg bis Warschauer 
Straße 2 bis 3 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Wuhletal endet/beginnt 
die S5 aus/nach Mahlsdorf/Strausberg/Straus-
berg Nord auf Gleis 12 (Bahnsteig stadtaus-
wärts), zur Weiterfahrt mit der U5 in Richtung 
Lichtenberg/Frankfurter Allee/Alexanderplatz/
Berlin Hbf ist ein Bahnsteigwechsel erforderlich 
(der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Wuhletal (10-Mi-

nutentakt: Mahlsdorf <> Wuhletal) und War-
tenberg <> Friedrichsfelde Ost <> Westkreuz 
(im 10-Minutentakt)

❙❙ S75 fährt 12 bis 19 Uhr Lichtenberg <> War-
schauer Straße (im 10-Minutentakt)

Bitte zwischen Marzahn <> Biesdorf <> Fried-
richsfelde Ost auch die Buslinie 192 nutzen.
Grund: Neubau der Blumberger Damm-Brücke
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Wannsee – Potsdam Hbf	

Nächte 15./16.03. (Mi/Do)  
und 16./17.03. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Wannsee (Einstieg 
im Kronprinzessinnenweg auf dem Bahnhofs
vorplatz) <> Griebnitzsee (Bahnhofsvorplatz an 
der Rudolf-Breitscheid-Straße) <> Bushalte
stelle „S Babelsberg/Lutherplatz“ (Halt für S-Bf 
Babelsberg) <> Potsdam Hbf (ZOB – Bussteig 3 
an der Friedrich-Engels-Straße)
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Wannsee (10-Minu

tentakt bis ca. 23 Uhr: Ahrensfelde <> West-
kreuz)

Grund: maschinelle Durcharbeitung der Wei-
chen in Griebnitzsee
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Wartenberg – Warschauer Straße	

Nacht 09./10.03. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr,
Nächte 13./14.03. (Mo/Di)  
bis 16./17.03. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr,
Nächte 20./21.03. (Mo/Di)  
und 21./22.03. (Di/Mi)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S75 fährt von Warten-
berg bis Warschauer Straße ca. 2 Minuten später, 
in Springpfuhl besteht kein Übergang zur S7 nach 
Ahrensfelde. In der Gegenrichtung fährt die S75 
von Warschauer Straße bis Wartenberg 7 bis 
8 Minuten später.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 

(unverändert)
Grund: Brückenbauarbeiten Knoten Marzahn
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Friedrichstraße – Westkreuz  
(– Grunewald)	

Nächte 15./16.03. (Mi/Do)  
und 16./17.03. (Do/Fr)  
jeweils 1:35 Uhr bis 3:50 Uhr
Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 0:51 Uhr 
nach Grunewald (an 1:55 Uhr) endet bereits um 
1:36 Uhr in Friedrichstraße und fällt von Fried-
richstraße bis Grunewald aus. Der Zug Charlot-
tenburg ab 3:02 Uhr nach Flughafen BER – Ter-
minal 1-2 (an 4:00 Uhr) beginnt erst um 3:16 Uhr 
in Friedrichstraße und fällt von Charlottenburg 
bis Friedrichstraße aus. Der Zug Westkreuz ab 
3:12 Uhr nach Flughafen BER – Terminal 1-2 (an 
4:16 Uhr) beginnt erst um 3:28 Uhr in Friedrich-
straße und fällt von Westkreuz bis Friedrichstra-
ße aus. Der Zug Westkreuz ab 3:32 Uhr nach 
Flughafen BER – Terminal 1-2 (an 4:36 Uhr) be-
ginnt erst um 3:48 Uhr in Friedrichstraße und 
fällt von Westkreuz bis Friedrichstraße aus.
Grund: Inspektion Traversen und Reinigung in 
Berlin Hbf
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 09.03.2023, bis Sonntag, 26.03.2023
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Waßmannsdorf	

Nacht 17./18.03. (Fr/Sa)  
1 bis 5 Uhr
Bahnsteigänderung: In Waßmannsdorf fahren 
die S45 und die S9 nach Flughafen BER – Termi-
nal 1-2 von Gleis 2 (Bahnsteig stadteinwärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn-
Linien:
❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 

Südkreuz
❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 

Spandau
Grund: Inspektion aller Gewerke im Tunnel und 
Trogbereich
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Waßmannsdorf	

Nacht 18./19.03. (Sa/So)  
1 bis 7 Uhr
Bahnsteigänderung: In Waßmannsdorf fährt 
S9 nach Spandau von Gleis 1 (Bahnsteig stadt-
auswärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 

Spandau
Grund: Inspektion aller Gewerke im Tunnel und 
Trogbereich
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Friedrichstraße – Westkreuz  
(– Grunewald)	

Nächte 19./20.03. (So/Mo),  
20./21.03. (Mo/Di) und 23./24.03. (Do/Fr)  
jeweils 1:40 Uhr bis 3:40 Uhr
Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 0:51 Uhr 
nach Grunewald (an 1:55 Uhr) endet bereits um 
1:44 Uhr in Tiergarten und fällt von Tiergarten 
bis Grunewald aus. Der Zug Charlottenburg ab 
3:02 Uhr nach Flughafen BER – Terminal 1-2 (an 
4:00 Uhr) beginnt erst um 3:16 Uhr in Friedrich-
straße und fällt von Charlottenburg bis Fried-
richstraße aus. Der Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr 
nach Flughafen BER – Terminal 1-2 (an 4:16 Uhr) 
beginnt erst um 3:20 Uhr in Tiergarten und fällt 
von Westkreuz bis Tiergarten aus. Der Zug West-
kreuz ab 3:32 Uhr nach Flughafen BER – Termi-
nal 1-2 (an 4:36 Uhr) beginnt erst um 3:40 Uhr in 
Tiergarten und fällt von Westkreuz bis Tier
garten aus.
Grund: Schutzprüfungen und Weicheninspek
tion in Charlottenburg
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Ostbahnhof – Westkreuz  
(– Grunewald)	

Nächte 21./22.03. (Di/Mi)  
und 22./23.03. (Mi/Do)  
jeweils 1:40 Uhr bis 3:40 Uhr
S5: Der Zug Grunewald ab 3:44 Uhr nach Straus-
berg Nord (an 5:04 Uhr) beginnt erst um 4:03 Uhr 

in Friedrichstraße und fällt von Grunewald bis 
Friedrichstraße aus.
S9: Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 
0:51 Uhr nach Grunewald (an 1:55 Uhr) endet 
bereits um 1:44 Uhr in Tiergarten und fällt von 
Tiergarten bis Grunewald aus. Der Zug Alexan
derplatz ab 3:05 Uhr nach Flughafen BER – Ter-
minal 1-2 (an 3:45 Uhr) beginnt erst um 3:09 Uhr 
in Ostbahnhof und fällt von Alexanderplatz bis 
Ostbahnhof aus. Der Zug Charlottenburg ab  
3:02 Uhr nach Flughafen BER – Terminal 1-2 (an 
4:00 Uhr) beginnt erst um 3:24 Uhr in Ostbahn-
hof und fällt von Charlottenburg bis Ostbahnhof 
aus. Der Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr nach Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 (an 4:16 Uhr) beginnt 
erst um 3:37 Uhr in Ostbahnhof und fällt von 
Westkreuz bis Ostbahnhof aus. Der Zug West-
kreuz ab 3:32 Uhr nach Flughafen BER – Termi-
nal 1-2 (an 4:36 Uhr) beginnt erst um 3:40 Uhr  
in Tiergarten und fällt von Westkreuz bis Tier-
garten aus.
Grund: Schutzprüfungen und Weicheninspek
tion in Charlottenburg, Gleisreinigung in Alexan
derplatz

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei  
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind
(Planungsstand, Änderungen ausdrücklich 
vorbehalten):

 	
(Erkner –) Friedrichshagen –  
Karlshorst (– Ostbahnhof)

03.04. (Mo) 4 Uhr  
bis 14.04. (Fr) 22 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Friedrichshagen <> Wuhl-
heide
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S3: Friedrichshagen (Einstieg im Fürsten-
walder Damm) <> Tram-/Nachtbushaltestelle 
„Westendsiedlung“ (Halt für S-Bf Hirschgarten) 
<> Tram-/Nachtbushaltestelle „Hirschgarten“ 
(im Fürstenwalder Damm – Halt für S-Bf Hirsch-
garten) <> Tram-/Bushaltestelle „Brandenburg-
platz“ (Halt für S-Bf Hirschgarten) <> Ersatz-
verkehrshaltestelle „Bahnhofstraße/Seelen- 
binderstraße“ (in der Seelenbinderstraße – 
Halt für S-Bf Köpenick) <> Tram-/Bushaltestelle 
„Freizeit- und Erholungszentrum“ (Zusatzhalt 
in der Straße An der Wuhlheide) <> Karlshorst 
(Einstieg Am Carlsgarten)
Fahrplanänderung: Im Nachtverkehr Fr/Sa 
und Sa/So fährt die S3 von Erkner bis Fried-
richshagen 1 Minute früher. Im Nachtverkehr 
Fr/Sa und Sa/So fährt die S3 nach Ostbahnhof 
von Wuhlheide bis Ostkreuz 6 Minuten früher. 
In der Gegenrichtung fährt die S3 von Rummels-
burg bis Wuhlheide 3 Minuten später.
Gleisänderung: Ab ca. 21 Uhr und Sa+So bis ca. 
8 Uhr fährt die S3 im Abschnitt Erkner <> Fried-
richshagen in beiden Fahrtrichtungen abwech-
selnd von beiden Bahnsteiggleisen. In Wuhl
heide fährt die S3 nach Ostbahnhof/Spandau 
und in Karlshorst fährt die S3 in beiden Fahrt-

richtungen abwechselnd von beiden Bahnsteig-
gleisen.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Friedrichshagen (Mo-Fr zu 

den Hauptverkehrszeiten und Sa+So tagsüber 
im 10 -Minutentakt) sowie Wuhlheide <> 
Karlshorst <> Spandau (10-Minutentakt: 
Wuhlheide <> Karlshorst <> Ostbahnhof)

Die Züge Karlshorst <> Ostbahnhof (Mo-Fr 
während der Hauptverkehrszeiten) fahren 
nicht.
Bitte zwischen dem Ersatzverkehr mit Bussen 
und der S3 (Wuhlheide <> Spandau) in beiden 
Fahrtrichtungen in Karlshorst umsteigen. Fahr-
gäste ab/nach Wuhlheide nutzen bitte die S3 
(Wuhlheide <> Spandau). In Wuhlheide ist kein 
Umstieg zum Ersatzverkehr möglich.
Vom 14.04. (Fr) 22 Uhr bis 17.04. (Mo) 1:30 Uhr 
besteht zwischen Rahnsdorf/Friedrichshagen/
Wuhlheide <> Karlshorst Ersatzverkehr mit 
Bussen.
Grund: Umbau des S-Bf Köpenick zum Regional-
bahnhof, Einbau Gleislängsverbau und Teil
abbruch der Brücke über die Wuhle

 	
Blankenfelde – Attilastraße

11.04. (Di) 4 Uhr  
bis 13.04. (Do) 22 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S2A: Blankenfelde (Moselstraße) <> Mahlow 
(Bahnhofsvorplatz) <> Bushaltestelle „Kolonie 
Märkische Heide“ (Zusatzhalt) <> Bushaltestelle 
„Goltzstraße/Lichtenrader Damm“ (Zusatzhalt) 
<> Schichauweg (Umstieg zum Bus S2B) <> Guts
park Marienfelde (Halt für S-Bf Buckower Chaus-
see) <> Marienfelde <> Attilastraße (Steglitzer 
Damm), diese Linie wird zeitweise im Abschnitt 
Schichauweg <> Attilastraße verstärkt
Bus S2B: Lichtenrade (Wünsdorfer Straße) <> 
Schichauweg (Umstieg zum Bus S2A) <> Guts
park Marienfelde (Halt für S-Bf Buckower Chaus-
see) <> Lankwitz (Hanna-Renate-Laurien-Platz)
Fahrplanänderung: Die S2 fährt von Priester-
weg bis Attilastraße 2 Minuten später.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S2 fährt Attilastraße <> Bernau (10-Minuten-

takt: Attilastraße <> Buch)
Grund: Bauvorhaben Dresdner Bahn

 	
Blankenfelde – Priesterweg

13.04. (Do) 22 Uhr  
bis 17.04. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S2A: Blankenfelde (Moselstraße) <> Mahlow 
(Bahnhofsvorplatz) <> Bushaltestelle „Kolonie 
Märkische Heide“ (Zusatzhalt) <> Bushaltestelle 
„Goltzstraße/Lichtenrader Damm“ (Zusatzhalt) 
<> Schichauweg (Umstieg zum Bus S2B) <>  
Gutspark Marienfelde (Halt für S-Bf Buckower 
Chaussee) <> Marienfelde <> Attilastraße 
(Steglitzer Damm) <> Südende (Zusatzhalt) <> 
Priesterweg, diese Linie wird zeitweise im Ab-
schnitt Schichauweg <> Priesterweg verstärkt
Bus S2B: Lichtenrade (Wünsdorfer Straße) <> 
Schichauweg (Umstieg zum Bus S2A) <> Guts
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 (DB) 
Berlin Hbf (tief) – Bln Gesundbrunnen –  
Bln Ostkreuz – Bln Flughafen T1-2

10.03. (Fr) ca. 21 Uhr  
bis 11.03. (Sa) ca. 5 Uhr........................  1

❙❙ �Ausfall zwischen Berlin-Gesundbrunnen und 
Berlin Hbf

❙❙ �Ersatz durch alternative Verbindungen

 (ODEG) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

11.03. (Sa) bis 24.03. (Fr).....................  2

❙❙ �veränderte Fahrzeiten einzelner Züge
❙❙ �Umleitungen und Teilausfälle im Raum Berlin 

bei einzelnen Zügen

25.03. (Sa) bis 21.04. (Fr).....................  3

❙❙ �Ausfall aller Züge zwischen Erkner und Fürs-
tenwalde (Spree)

❙❙ �Ersatz durch Busse

 (DB) 
Nauen – Berlin – Lübbenau – Cottbus

08./09.03. (Mi/Do) bis 11./12.03. (Sa/So) 
jeweils ca. 20 Uhr – ca. 4 Uhr................  4

❙❙ �Umleitung zwischen Berlin-Spandau und 
Brieselang in Richtung Nauen

❙❙ �kein Halt in Albrechtshof, Seegefeld, Falkensee 
und Finkenkrug

❙❙ �Zusatzhalt in Berlin-Staaken und Dallgow- 
Döberitz

❙❙ �Ersatz durch Bus

11./12.03. (Sa/So) bis 12./13.03. (So/Mo) 
jeweils ca. 22 Uhr bis ca. 4 Uhr..............  5

❙❙ �Ausfall zwischen Lübbenau (Spreew.) und Cott-
bus

❙❙ �Umleitung zwischen Lübbenau (Spreew.) und 
Cottbus

❙❙ �kein Halt in Raddusch, Vetschau, Kunersdorf 
und Kolkwitz

❙❙ �Zusatzhalt in Calau (NL)
❙❙ �Ersatz durch Bus

 (DB) 
Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg

Noch bis 24.03. (Fr) ca. 23 Uhr..............  6

❙❙ �Ausfall zwischen Berlin Hbf bzw. Berlin Süd-
kreuz und Ludwigsfelde

❙❙ �Ersatz durch alternative Verbindungen zwi-
schen Berlin Hbf bzw. Berlin Südkreuz und  
S-Bf Teltow Stadt

❙❙ �Ersatz durch Bus zwischen S-Bf Teltow Stadt 
und Ludwigsfelde

❙❙ �Zusatzhalte in Thyrow, Trebbin und Wolters-
dorf/Nuthe-Urstromtal alle 2 Stunden

Noch bis 21.04. (Fr)..............................  7

❙❙ �einzelne Züge fallen zwischen Angermünde 
und Pasewalk aus

❙❙ �Ersatz durch Bus

 (DB) 
Rathenow – Berlin – Jüterbog –  
Falkenberg (Elster)

Noch bis 24.03. (Fr) ca. 23 Uhr..............  8

❙❙ �Ausfall zwischen Berlin Südkreuz und Jüter-
bog

❙❙ �Ersatz durch Bus zwischen Berlin Südkreuz 
und Jüterbog alle 2 Stunden mit Halt in Lud-
wigsfelde und Trebbin

❙❙ �Ersatz durch alternative Verbindungen zwi-
schen Berlin Südkreuz und S-Bf Teltow Stadt

❙❙ �Ersatz durch Bus zwischen S-Bf Teltow Stadt 
und Ludwigsfelde

❙❙ �Ersatz durch Linie RE3 zwischen Ludwigsfel-
de und Jüterbog (mit Zusatzhalten m   Linie 
RE3)

11.03. (Sa) ca. 20 Uhr  
bis 12.03. (So) ca. 8 Uhr.......................  9

❙❙ �Ausfall zwischen Nennhausen und Rathenow
❙❙ �Ersatz durch Bus

 (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin Südkreuz

10.03. (Fr) ca. 21 Uhr  
bis 11.03. (Sa) ca. 4 Uhr........................  10

❙❙ �Ausfall zwischen Berlin Hbf und Berlin-Gesund-
brunnen

 (DB) 
Wittenberge – Neuruppin –  
Berlin Charlottenburg

Noch bis 04.04. (Di) ca. 4 Uhr...............  11

❙❙ �Ausfall zwischen Wittenberge und Wittstock 
(Dosse)

❙❙ �Ersatz durch Bus

11.03. (Sa) ca. 20 Uhr  
bis 12.03. (So) ca. 4 Uhr.......................  12

❙❙ �Ausfall zwischen Hennigsdorf (b Bln) und Wit-
tenberge

❙❙ �Ersatz durch Bus

25.03. (Sa) ca. 20 Uhr  
bis 26.03. (So) ca. 4 Uhr.......................  13

❙❙ �Ausfall zwischen Hennigsdorf (b Bln) und Wit-
tenberge

❙❙ �Ersatz durch Bus

Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 09.03.2023, bis Sonntag, 26.03.2023

pa rk Ma r ienfelde (Halt für S-Bf Buckower  
Chaussee) <> Lankwitz (Hanna-Renate-Laurien-
Platz)
Fahrplanänderung: In Priesterweg fahren die 
Züge nach Buch 1 Minute früher ab. Im Nachtver-
kehr Fr/Sa und Sa/So fährt die S2 von Friedrich-
straße bis Priesterweg 1 bis 2 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S2 nach Buch (Priesterweg ab 13, 33, 53) von 
Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S2 fährt Priesterweg <> Bernau (10-Minuten-

takt: Priesterweg <> Buch)
Ab 17.04. (Mo) 4 Uhr fährt die S2 wieder ab/bis 
Blankenfelde.
Grund: Bauvorhaben Dresdner Bahn

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn

 	
Senefelderplatz – Klosterstraße

bis auf Weiteres
U-Bahn-Pendelverkehr: U-Bf Senefelderplatz 
<> U-Bf Klosterstraße (im 15-Minutentakt)
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U2 fährt S+U-Bf Pankow <> U-Bf Senefelder-

platz und U-Bf Klosterstraße <> U-Bf Theodor-
Heuss-Platz

Grund: Baumaßnahme

 	
Theodor-Heuss-Platz – Ruhleben

bis 16.03.2023 (Do)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Theodor-Heuss-Platz <> U-Bf Ruhleben

Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U2 fährt S+U-Bf Pankow <> U-Bf Senefelder-

platz und U-Bf Klosterstraße <> U-Bf Theodor-
Heuss-Platz 

Grund: Ersatzneubau einer Fußgängerbrücke am 
U-Bf Olympia-Stadion

	
Kurt-Schumacher-Platz – Alt-Tegel

bis 27.04.2025 (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Kurt-Schumacher-Platz <> U-Bf Alt-Tegel
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U6 fährt U-Bf Alt-Mariendorf <> U-Bf Kurt-

Schumacher-Platz
Bitte zwischen S+U-Bf Wedding <> S+U-Bf Ge-
sundbrunnen <> S Tegel auch die S25 nutzen.
Grund: Erneuerung des nördlichen Strecken
abschnittes auf der U6

Fortsetzung auf m  Seite 22
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Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 09.03.2023, bis Sonntag, 26.03.2023

Streckenabschnitt  
mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

Br
an

de
nb

ur
g

Po
le

n

Mecklenburg-Vorpommern

Brandenburg

Brandenburg

Sachsen-Anhalt

Brandenburg

Sachsen

Wittenberge

Karstädt
Pritzwalk

Kyritz Am Bürgerpark

Pritzwalk West

Meyenburg

Neustadt (Dosse)

Rheinsberg (Mark)

Kremmen

Hennigsdorf 
(b Bln)

Nauen

Oranienburg

Löwenberg (Mark)

Fürstenberg (Havel)

Templin Stadt

Groß 
Schönebeck

Schmachten-
hagen

Joachimsthal
Angermünde

Prenzlau
Nechlin

Schwedt (Oder)

Tantow

Basdorf

Niederfinow

Bad Freienwalde

Schönow

Eberswalde Hbf

Karow

Bernau 
(b Bln) Werneuchen

Ahrensfelde

Mahlsdorf

Werbig
Küstrin-

Kietz

Müncheberg 
(Mark)

Strausberg

Wriezen

Ostkreuz

Frankfurt (Oder)Fürstenwalde (Spree)

Eisenhüttenstadt

Cottbus Hbf

Forst (Lausitz)

Spremberg

Ortrand
Hosena

Senftenberg
Elsterwerda

Ruhland

Bad Saarow-Pieskow

Lübbenau (Spreewald)
Lübben (Spreewald)

Baruth (Mark)

Falkenberg (Elster)

Herzberg
 (Elster)

Wünsdorf-Waldstadt

Jüterbog

Ludwigsfelde

Medewitz (Mark) Blönsdorf

Rehfeld
(Falkenberg)

Fermers-
walde

Brandenburg Hbf

Michendorf

Caputh-Geltow

Saarmund

Park
Sanssouci

Blankenfelde

ZossenBeelitz
Stadt

Wannsee

Rathenow Wustermark

Priort

Dallgow-
Döberitz

Nennhausen

Brieselang

Wittstock
(Dosse)

Spandau

Jungfernheide

Berlin Hbf

Ostbahnhof

Alexander-
platzZoolo-

gischer
Garten

Char-
lotten-
burg

Gesundbrunnen

Friedrichstraße

Südkreuz

Königs 
Wusterhausen

Doberlug-
Kirchhain

Finsterwalde
(Niederlausitz)

Elsterwerda-Biehla

Schönebeck-
 Bad Salzelmen
 via Magdeburg Hbf

Wismar

Rostock Hbf / Stralsund Hbf
      (via Neustrelitz)

Kostrzyn
Gorzów 
     Wlkp.

Rzepin
Zielona
     Góra

Czerwieǹsk
Zielona Góra

Zagań

Hoyerswerda

Bad Belzig

Wuster-
witz

Groß-
wudicke

Golm

Guben

Magdeburg Hbf

Stendal

Birken-
werder

Hohen
Neuendorf
(West)

Calau (NL)

Prösen West
Prösen Ost

Chemnitz Hbf
via Riesa

Zittau

Schöneweide Erkner

Storkow (Mark)

Beeskow

Stralsund Hbf

Szczecin Główny

Dessau
Hbf

Markkleeberg-Gaschwitz
via Leipzig Hbf

Leipzig Hbf

Lutherstadt
Wittenberg Hbf

Halle (Saale) Hbf
via Bitterfeld

Dessau Hbf

Dresden Hbf
via Großenhain

Cottb Bf

Dresden Hbf
via Großenhain

Cottb Bf

Wensicken-
dorf  

Leipzig-Stötteritz
via Bitterfeld

Lichten-
berg

Potsdam
Hbf

Griebnitz-
see

Flughafen BER 
Terminal 1-2

Flughafen BER 
Terminal 5

1

1

20

20

21
7 17

17

7

2
3

32

32

27

28

28

27

36

37

37

36

38

38

331

31

4

4 18
22

26

29

30 33

33

30

26

25

25

22
18

5 14

14 5

6

15

16

16
15

68

8

610

101923

2319

11

11

12
34

35

35
34

24

12

13

13

9 9

 (DB) 
Dessau – Berlin – Lübbenau – Senftenberg

24.03. (Fr) ca. 23 Uhr  
bis 25.03. (Sa) ca. 1 Uhr........................  14

❙❙ �Ausfall zwischen Calau (NL) und Lübbenau 
(Spreew.)

❙❙ �Ersatz durch Bus

 (ODEG) 
Wismar – Berlin – Flughafen BER und  
Berlin Hbf – Elsterwerda / Finsterwalde

Noch bis 24.03. (Fr)..............................  15

❙❙ �einige Züge entfallen zwischen Berlin Hbf und 
Berlin-Lichterfelde Ost

❙❙ �Umleitung über Flughafen BER Terminal 5, 
Berlin-Schöneweide, Berlin Ostkreuz und 
Berlin-Lichtenberg

❙❙ �veränderte Fahrzeiten zwischen Blankenfelde 
und Zossen

 (DB) 
Frankfurt (Oder) – Cottbus –  
Falkenberg (Elster) – Leipzig

Noch bis 11.03. (Sa) 
jeweils ca. 7 Uhr bis ca. 16 Uhr..............  16

❙❙ �einzelne Ausfälle zwischen Eisenhüttenstadt 
und Guben

❙❙ �Ersatz durch Bus

  (DB) 
Szczecin – Angermünde – Berlin

Noch bis 20.04. (Do).............................  17

❙❙ �Ausfall zwischen Angermünde und Schönow 
(UM)

❙❙ �Ersatz durch Bus

 (DB) 
Nauen – Berlin Südkreuz

08./09.03. (Mi/Do) bis 11./12.03. (Sa/So) 
jeweils ca. 20 Uhr bis ca. 4 Uhr..............  18

❙❙ �Umleitung zwischen Berlin-Spandau und Brie-
selang in Richtung Nauen

❙❙ �kein Halt in Albrechtshof, Seegefeld, Falkensee 
und Finkenkrug

Fortsetzung von m  Seite 21
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Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.

❙❙ �Zusatzhalt in Berlin-Staaken und Dallgow- 
Döberitz

❙❙ �Ersatz durch Bus

10.03. (Fr) ca. 21 Uhr  
bis 11.03. (Sa) ca. 4 Uhr........................  19

❙❙ �Ausfall zwischen Berlin Südkreuz und Berlin-
Jungfernheide

❙❙ �Ersatz durch Bus

 (NEB) 
Templin Stadt – Berlin Ostkreuz

Am 11.03. (Sa) und 25.03. (Sa) 
jeweils ab 20:30 Uhr............................  20

❙❙ �Zugausfall zwischen Löwenberg und Templin 
Stadt

❙❙ �Ersatz durch Bus

Vom 11.03. (Sa) bis 16.03. (Do)   
zu unterschiedlichen Tageszeiten........  21

❙❙ �einzelne Züge fahren mit abweichenden Fahr-
zeiten

 (DB) 
Nauen – Berlin Südkreuz

08./09.03. (Mi/Do) bis 11./12.03. (Sa/So) 
jeweils ca. 20 Uhr bis ca. 4 Uhr..............  22

❙❙ �Umleitung zwischen Berlin-Spandau und Brie-
selang in Richtung Nauen

❙❙ �kein Halt in Albrechtshof, Seegefeld, Falkensee 
und Finkenkrug

❙❙ �Zusatzhalt in Berlin-Staaken und Dallgow- 
Döberitz

❙❙ �Ersatz durch Bus

10.03. (Fr) ca. 21 Uhr  
bis 11.03. (Sa) ca. 4 Uhr........................  23

❙❙ �Ausfall zwischen Berlin Südkreuz und Berlin-
Jungfernheide

❙❙ �Ersatz durch Bus

 (DB) 
Oranienburg – Potsdam-Griebnitzsee

Noch bis 31.03. (Fr)...............................  24

❙❙ �kein Halt in Hohen Neuendorf West
❙❙ �Ersatz durch Bus zwischen Hennigsdorf (b Bln) 

und S Hohen Neuendorf

 (DB) 
Berlin Gesundbrunnen – Wustermark –  
Golm – Potsdam

11.03. (Sa) ca. 17 Uhr bis ca. 22 Uhr.....  25

❙❙ �Umleitung zwischen Priort und Dallgow-Döbe-
ritz

❙❙ �kein Halt in Wustermark und Elstal
❙❙ �Ersatz durch Bus zwischen Priort und Wuster-

mark
❙❙ �Ersatz durch Linie RE4 zwischen Wustermark 

und Dallgow-Döberitz

 (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

10.03. (Fr) ca. 23 Uhr  
bis 11.03. (Sa) ca. 6 Uhr........................  26

❙❙ �Umleitung zwischen Potsdam Park Sanssouci 
und Saarmund

❙❙ �kein Halt in Golm
❙❙ �Zusatzhalt in Werder (Havel)
❙❙ �Ersatz durch alternative Verbindungen

 (NEB) 
Berlin Ostkreuz – Kostrzyn/Gorzow Wlkp.

Am 26.03. (So) ab 12 Uhr.....................  27

❙❙ �Zugausfall zwischen OStkreuz ud Mahlsdorf
❙❙ �Ersatz mit S-Bahn & U-Bahn

 (DB) 
Oranienburg – Berlin Ostkreuz – Flughafen 
BER – Terminal 5 und Flughafen BER –  
Terminal 1-2 – Ludwigsfelde

25.03. (Sa) bis 26.03. (So)....................  28

❙❙ �Ausfall zwischen Berlin-Lichtenberg und Flug-
hafen BER, Terminal 5 (Schönefeld)

❙❙ �Ersatz durch alternative Verbindungen

 (ODEG) 
Potsdam – Jüterbog

Noch bis 31.03. (Fr)...............................  29

❙❙ Der Halt Caputh-Geltow entfällt

14.03. (Di) bis 20.04. (Do)....................  30

❙❙ �Ausfall zwischen Potsdam Hbf und Beelitz 
Stadt

❙❙ �Ersatz durch Busse

 (NEB) 
Fürstenwalde (Spree) – Bad Saarow-Pieskow

Am 22.03. (Mi) und 23.03. (Do) 
jeweils ab 20 Uhr,
am 24.03. (Fr) ab 21 Uhr.......................  31

❙❙ �Zugausfall zwischen Fürstenwalde (Spree) und 
Bad Saarow-Pieskow

❙❙ �Ersatz mit Bus

 (NEB) 
Königs Wusterhausen – Frankfurt (Oder)

25.03. (Sa) und 26.03. (So)  
jeweils ganztägig.................................  32

❙❙ �Zugausfall zwischen Königs Wusterhausen und 
Storkow (Mark)

❙❙ �Ersatz mit Bus

 (ODEG) 
Beelitz Stadt – Berlin-Wannsee

09.03. (Do) bis 13.03. (Mo)...................  33

❙❙ �Ausfall zwischen Michendorf und Beelitz Stadt
❙❙ �Ersatz durch Busse

 (DB) 
Kremmen – Hennigsdorf

11.03. (Sa) ca. 20 Uhr  
bis 12.03. (So) ca. 4 Uhr.......................  34

❙❙ �Ausfall zwischen Hennigsdorf (b Bln) und 
Kremmen

❙❙ �Ersatz durch Bus

25.03. (Sa) ca. 20 Uhr  
bis 26.03. (So) ca. 4 Uhr.......................  35

❙❙ �Ausfall zwischen Hennigsdorf (b Bln) und 
Kremmen

 (NEB) 
Eberswalde – Frankfurt (Oder)

22.03. (Mi) 22 Uhr.................................  36 
bis 23.03. (Do) bis 6 Uhr
❙❙ �Zugausfall zwischen Eberswalde und Nieder

finow
❙❙ �Ersatz mit Bus

24.03. (Fr) 6:45 Uhr durchgehend 
bis 01.04. (Sa).......................................  37

❙❙ �Zugausfall zwischen Bad Freienwalde und 
Frankfurt (Oder)

❙❙ �Ersatz durch Bus

 (NEB) 
Joachimsthal – Eberswalde

22.03. (Mi) 20:45 Uhr 
bis 23.03. (Do) bis 4:45 Uhr...................  38

❙❙ �Zugausfall zwischen Eberswalde und Joach-
imsthal

❙❙ �Ersatz mit Bus

Ein Blick  
nach Sachsen

 (DB) 
Hoyerswerda – Dresden

12.03. (So) ca. 19 Uhr  
bis 13.03. (Mo) ca. 4 Uhr...........................
❙❙ �Ausfall zwischen Lampertswalde und Dresden 

Hbf
❙❙ �Ersatz durch Bus

 (DB) 
Cottbus – Dresden

12.03. (So) ca. 19 Uhr  
bis 13.03. (Mo) ca. 4 Uhr...........................
❙❙ �Ausfall zwischen Lampertswalde und Dresden 

Hbf
❙❙ �Ersatz durch Bus

 (DB) 
Elsterwerda-Biehla – Dresden

12.03. (So) ca. 19 Uhr  
bis 13.03. (Mo) ca. 4 Uhr...........................
❙❙ �Umleitung zwischen Coswig (b Dresd.) und 

Dresden Hbf
❙❙ �kein Halt in Radebeul-Naundorf, Nieder

wartha, Cossebaude, Dresden-Stetzsch, Dres-
den-Kemnitz, Dresden-Cotta und Dresden-
Friedrichstadt

❙❙ �Ersatz durch Bus

13.03. (Mo) bis 17.03. (Fr) 
jeweils ca. 22 Uhr bis ca. 24 Uhr................
❙❙ �Ausfall zwischen Dresden Hbf und Dresden-

Friedrichstadt bzw. Coswig (b Dresd.)
❙❙ �Ersatz durch Bus
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Nächste punkt 3-Ausgabe ab 23. März 2023

Die DB Regio AG, Regio Nordost, erbringt Verkehrsleistungen im Schienenpersonen-
nahverkehr in den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg sowie bis ins Nachbarland Polen.

St
an

d
: 

7.
 M

är
z 

20
23

Service von S-Bahn Berlin Und DB Regio

S-Bahn Berlin 
Kundenbetreuung
	 030 297-43333
Mo - So	 0.00 	– 	24.00 Uhr
Kontakt:	 sbahn.berlin/kontakt
Fax	 030 297-43444
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

Abo-Service/Firmenticket
 	 030 297-43555
Mo - Fr	 6.00 	– 	22.00 Uhr
Sa/So	 7.00 	– 	21.00 Uhr
E-Mail:	 abo@sbahn.berlin
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH – Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

Kundenbüro Erhöhtes  
Beförderungsentgelt
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo - Do	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Fr	 8.00 	– 	18.00 Uhr
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH / EBE 
Postfach 2253, 76492 Baden-Baden
ebe.sbahn.berlin

Fundbüro
 	 030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice
Anschrift
Rudolfstraße 1 - 8, 10245 Berlin
Mo, Di, Do, Fr	 9.00 	– 	17.00 Uhr

Kundenzentren 
Alexanderplatz ,  
Friedrichstraße 
Mo - Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 9.00 	– 	18.30 Uhr

Hauptbahnhof 
(im DB Reisezentrum)
Mo - Sa	 7.00 	– 	22.00 Uhr
So	 8.00 	– 	22.00 Uhr

Lichtenberg
Mo - Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 8.30 	– 	17.00 Uhr

Ostbahnhof 
Serviceschalter 
Mo - Fr	 6.00 	– 	22.00 Uhr
Sa/So	 7.00 	– 	21.00 Uhr 
Verkaufsschalter 
Mo - Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 7.00 	– 	21.00 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo - Fr 	 7.00 	– 	20.30 Uhr
Sa 	 8.00 	– 	18.30 Uhr
So 	 8.00 	– 	17.00 Uhr

Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 8.30 	– 	18.00 Uhr

Zoologischer Garten,  
Gesundbrunnen
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So	 9.00 	– 	18.30 Uhr

Weitere Verkaufs- und Service
einrichtungen unter sbahn.berlin

Abo-Service 
in allen Kundenzentren

* an Feiertagen gesonderte Öffnungszeiten 

DB Regio Nordost
Kundendialog DB Regio
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com
 	 0331 235-6881 / -6882
Mo - Fr 	 7.00 	– 	20.00 Uhr

Beratung und Buchung
 	 030 2970

DB Vertrieb GmbH  
Abo-Center Berlin
 	 030 80921299
Fax 	 030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

Fundservice-Hotline
 	 030 586020909
Fax	 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo - Sa 	 8.00 	– 	20.00 Uhr
So 	 10.00 	– 	20.00 Uhr

Mobilitäts- 
Servicezentrale
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
 	 030 65212888
Mo - Fr	 8.00 	– 	20.00 Uhr
Sa/So/Feiertage	10.00 	– 	18.00 Uhr

DB-Reisezentren (Auswahl)

Berlin Alexanderplatz 
Mo - Fr	 7.00	–	20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag	 9.00	–	18.30 Uhr
Berlin Friedrichstraße
Mo - Fr	 8.00	–	10.00 Uhr 
	 10.30	–	20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag	 9.00	–	14.00 Uhr 
	 14.45	 -	18.30 Uhr
Berlin Gesundbrunnen*
Mo - Fr	 8.00 	– 	19.00 Uhr
Sa/So	 10.00 	– 	17.30 Uhr
Berlin Hauptbahnhof
Mo - So	 8.00 	– 	21.00 Uhr
Berlin Ostbahnhof*
Mo - Fr 	 8.00 	– 	19.00 Uhr
Sa/So	 10.00 	– 	17.30 Uhr
Berlin-Spandau*
Mo - Fr	 8.00 	– 	19.00 Uhr
Sa/So	 10.00 	– 	17.30 Uhr
Berlin Südkreuz*
Mo - Fr	 8.00 	– 	19.00 Uhr
Sa/So	 10.00 	– 	17.30 Uhr
Berlin Zoologischer Garten*
Mo - Fr 	 8.00 	– 	19.00 Uhr
Sa/So 	 10.00 	– 	17.30 Uhr
Flughafen Berlin Brandenburg 
(BER) Terminal 1-2 / U1
Mo - So	 7.00 	– 	22.00 Uhr

mobiagentur
Potsdam Hbf  
Mo - Fr	 7.00	–	19.00 Uhr
Sa	 9.00	–	17.00 Uhr
So/Feiertage	 9.00	–	15.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

Anteil an Frauen  
in Führung  
weiter gestiegen
Deutsche Bahn freut sich über insgesamt  
23,6 Prozent weibliche Belegschaft

Ob Lokführerinnen, Ingenieurinnen oder  
Chefinnen – die Deutsche Bahn (DB) wird immer 

weiblicher. Allein der Anteil an Frauen in Führung ist 
noch einmal um knapp zwei auf 27 Prozent gestiegen.  
Ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg zum nächsten 
Konzernziel: 30 Prozent weibliche Führungskräfte  
bis 2024. Langfristig strebt die DB eine gleichberechtigte 
Teilhabe an.

Die Aktivitäten der Deutschen Bahn werden auch 
extern gewürdigt. Für seinen Einsatz für mehr Diversität 
wurde der Konzern Anfang März erneut ausgezeichnet: 
Die DB belegte den ersten Platz beim Ranking des  
Frauen-Karriere-Index (FKI). Er untersucht unter 
anderem, wie sich Frauen auf verschiedenen Führungs-
ebenen in ihren Karrieren entwickeln, kulturelle 
Veränderungen vorangehen und wie Offenheit für 
Transformation und Innovation entsteht. „Das ist  
eine tolle Anerkennung und Motivation für uns“, sagt  
DB-Personalvorstand Martin Seiler.

Die Zahl der externen Einstellungen an Frauen  
erhöhte sich im vergangenen Jahr im Vergleich zum 
Vorjahr um mehr als drei Prozent auf gut 5.800.  
Bei der DB in Deutschland arbeiten nun mehr als  
51.400 Kolleginnen, das entspricht 23,6 Prozent (Vor-
jahr: 23,3 Prozent) der Belegschaft. 

Foto: DB AG
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